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TOURISMUSVERBAND SACHSEN-ANHALT 

Wohin die Reise 2019 geht 
weiß zum Jahresstart noch 
niemand so genau. Aber wohin 
Ihre persönlichen Urlaubs- 
und Ausflugsreisen hingehen 
könnten - dazu hat die Touris-
ma & Caraving vom 4. bis 
6. Januar in Magdeburg bei 
mehr als 120 Ausstellern viel-
fältige Anregungen zu bieten. 
Ein interessantes Rahmenpro-
gramm mit  Multivisionsshows 
namhafter Weltenbummler, 
Tombola und kreativer Kin-
derbetreuung verspricht, ein 
Trip für die ganze Familie zu 
werden (www.expotecgmbh.
de/wDeutsch/messen_inland/
tourisma_caravaning).

Das Jubiläum 25 Jahre Straße 
der Romanik ist Geschichte, 
aber die Themen werden 
fortgeschrieben. Bei der Aus-
flugsplanung für Januar lohnt 
ein Abstecher in das Zisterzi-
enserkloster Pforta. Jeweils 
samstags und sonntags öffnen 
sich dort um 13:30 Uhr die Pfor-
ten zu einer Führung durch die 
ehemaligen Klosteranlagen 
mit Besichtigung der gotischen 
Klosterkirche, dem romanischen 
Kreuzgang und der spätroma-
nischen Kapelle.  Wandel und 
Ursprünglichkeit lassen sich glei-
chermaßen erleben. Seit 500 
Jahren wird in der Landesschule 
erfolgreich Bildungsgeschichte 
geschrieben - namhafte Schüler 
waren unter anderem Fichte, 
Klopstock und Nietzsche (www.
stiftung-schulpforta.de).

Am 11. Januar erklingen im 
Theater der Altmark in Sten-
dal „Richtige Lieder“, wenn 
Thomas Rühmann & Band ihr 
neues Programm präsentieren. 

Willkommen im Jahr  2019 – 
Vorhang auf zum 100-jährigen 
Bauhausjubiläum!

Zu den Songtexten befreunde-
ter Dichter komponierten die 
fünf Musiker eigene Lieder, 
die sich auf musikalischer 
Ebene von leidenschaftlichem 
Indie-Rock bis zur kunstvollen 
Liedform erstrecken. Man 
darf sich auf einen Abend mit 
lebensfroher Poesie freuen. Die 
Veranstaltungswoche „Denken 
ohne Geländer“ bietet vom 
19. bis 27. Januar ein viel-
fältiges Programm anlässlich 
der Befreiung des Lagers von 
Auschwitz am 27. Januar 1945. 
Filme, Lesungen, Theaterstücke, 
Konzerte und Vorträge sollen 
dazu anregen, über Toleranz, 
Umgang mit Gewalt und Wege 
des Miteinanders zu sprechen. 
Spaß steht dagegen im Vor-
dergrund beim Kinderfest  
„Riesenparty für den Tiger 
– Tierischer Theaterspaß zum 
5. Geburtstag des Jungen 
TdA“ am 26. Januar ab 14:00 
Uhr. Seit 2014 gibt es unter 
diesem Namen ein umfang-
reiches Programm mit Stücken 
für Kinder, Jugendliche und 
Familien. Die Geburtstagsparty 
wird im ganzen Haus mit einem 
bunten Angebot gefeiert (www.
tda-stendal.de).

Spannung und Faszination 
verspricht die Autorenlesung 
„Was gibt es Neues von der 
Himmelsscheibe von Nebra 
und wie sah ihre Welt aus?“ 
mit dem Landesarchäologen 
Professor Harald Meller am 
19. Januar in der Arche 
Nebra. Er liest am Fundort 
aus seinem neuesten Werk 
„Die Himmelsscheibe von 
Nebra – Der Schlüssel zu ei-
ner untergegangenen Kultur 
im Herzen Europas“. Bei der QR-Quode einlesen und 

virtuelle Reise beginnen!

Bildnachweis: Professor Harald Meller mit Himmels-
scheiben-Replik, Foto: LDA Sachsen-Anhalt, A. Hörentrup

anschließenden Gesprächs-
runde werden die Theorien 
diskutiert, die Harald Meller 
auf der Grundlage aktueller 
Erkenntnisse der Forschung 
präsentiert. 1999 kam mit der 
Himmelsscheibe von Nebra 
einer der spektakulärsten ar-
chäologischen Funde des 20. 
Jahrhunderts ans Tageslicht. 
Aber erst 2002 gelangte sie 
nach einer Odyssee, die sich 
wie ein Krimi liest, auch an 
die Öffentlichkeit. Es handelt 
sich um die älteste, konkrete 
Himmelsdarstellung, die vor 
über 3.600 Jahren erschaffen 
wurde (www.himmelsscheibe-
erleben.de).

Im November 2018 wurde das 
Holzhaustheater Zielitz mit 
einem zweiten Platz in der Ka-
tegorie des Demografiepreises 
„Anpacken: Lebensfreude in 
Stadt und Land“ geehrt. 
Damit wurde die jahrelange 
erfolgreiche Arbeit gewürdigt, 
generationsübergreifende In-
szenierungen auf die Bühne 
zu bringen. Gleichberechtigt 
stehen hier Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene auf der Büh-
ne und spielen sich bei jeder 
Aufführung in die Herzen der 

Zuschauer. Am 20. Januar 
um 10:30 Uhr ist dies beim 
Märchenspiel „Rotkäpchen“ 
einmal mehr zu erleben.

Zum „Tag der offenen Theater-
tür“ am 26. Januar ab 15:00 
Uhr laden die Holzhausmimen 
alle Neugierigen ein, hinter die 
Kulissen des Theaterbetriebes 
zu schauen. Auf dem Programm 
stehen Ausschnitte aus den In-
szenierungen „Rotkäppchen“, 
„Prolog im Himmel“ und „Bei 
der Feuerwehr wird der Kaffee 
kalt“, welche die Schauspiel-
schüler mit viel Engagement und 
Spielfreude darbieten werden 
(www.holzhaustheater.de).

Der Tourismusverband Sach-
sen-Anhalt wünscht Ihnen 
viele angenehme Erlebnisse 
und Momente im ersten Monat 
des neuen Jahres!
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WINTERTIPPS

Winterspaß und Eiszauber 
in der Schierker Feuerstein Arena 
Umgeben von einer traumhaften 
Winterkulisse – mitten im idyllischen 
Luftkurort Schierke – liegt die Schierker 
Feuerstein Arena. Mit ihrer spektaku-
lären Architektur integriert sich die 
moderne Arena mit Leichtigkeit und 
Eleganz in den urigen Harzort und lädt 
alle Eislauffans bis Ende März 2019 
dazu ein, mit Schlittschuhen übers Eis 
zu gleiten oder sich im Eisstockschießen 
mit seinen Freunden zu messen. 

Das denkmalgeschützte Ensemble 
des ehemaligen Natureisstadions ist 
in den letzten zwei Jahren aufwändig 
restauriert und zu einer ganzjährig 
nutzbaren und witterungsunabhän-
gigen Multifunktionsarena umgebaut 
worden. Die Arena lädt inmitten einer 
wundervollen Winterlandschaft zu 
sportlichen und gemütlichen Stunden 
ein. Im Mittelpunkt der modernen 
Architektur steht die dynamisch ge-
schwungene Dachkonstruktion, die 
die Besucher vor Regen und Schnee 
schützt und zugleich sympathisch, offen 
und leicht wirkt.  

Genau das Richtige also für alle Sport- 
und Naturliebhaber. Veranstaltungen 
wie Eisdisco, Setzbügeleisenschießen, 
Eishockeyspiele, Eisfasching oder Eis-
revues vervollständigen das Angebot 
und sorgen dafür, dass auch Kultur-
liebhaber auf ihre Kosten kommen. 
Vollkommen egal also, für welche 
Aktivität man sich entscheidet, der 
Spaß ist vorprogrammiert. 

Wer sich in der Schierker Feuerstein 
Arena ausgepowert hat, kann im Bi-
stro Mephisto mit Innenbereich und 
Terrasse neue Kraft tanken. Ab 18 
Uhr wird das Mephisto zur Bar, in der 
man neben den regionalen Speisen bis 
spätabends Cocktails genießen und 
gemütlich beisammen sitzen kann. 

Veranstaltungshöhepunkte in der Wintersaison 
JANUAR 2019
Samstag, 05.01.2019 * Eisdisco – Welcome New Year * 18 Uhr 

FEBRUAR 2019
Freitag, 01.02.2019 • Eisrevue 17 Uhr  • Eisdisco 18  Uhr
Samstag/Sonntag, 02./03.02.2019 • Deutsche Pondhockeymeisterschaft 
Dienstag, 12.02.2019 • Eisfasching für Kinder • 14 Uhr 
Donnerstag, 14.02.2019 • Setzbügeleisenschießen für Jedermann • 17 Uhr
Freitag, 15.02.2019 • Eisstockschießen Schierker Eiszapfen • 17 Uhr, 
Samstag, 16.02.2019 • Eisrevue 14 Uhr • Eisdisco 18 Uhr

MÄRZ 2019
Samstag, 09.03.2019 • Eisdisco • 18 Uhr

Öffnungzeiten 
In den Ferienzeiten ist die Schierker 
Feuerstein Arena von 10 bis 19 Uhr, an 
Samstagen bis 20 Uhr geöffnet. Außer-
halb der Ferienzeiten bleibt die Arena 
montags geschlossen, öffnet Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 13 bis 19 
Uhr, Mittwoch von 10 bis 17 Uhr, Samstag 
von 10 bis 20 Uhr und Sonntag von 10 
bis 18 Uhr. Schulklassen und Gruppen 
ab 15 Personen können nach Absprache 
auch außerhalb der Öffnungszeiten die 
Arena unten sfa@wernigerode.de oder 
per Telefon 03943-654777 buchen. 

Immer auf dem Neusten Stand
Aktuelle Informationen zu den 
Öffnungszeiten, Angeboten und Ver-
anstaltungen finden Sie unter 

www.schierker-feuerstein-arena.de 
oder auf Instagram unter 
schierker_feuerstein_arena.

Anreise und Parken 
Die Buslinie 264, die Wernigerode mit 
Schierke verbindet, verkehrt täglich im Ein-
Stunden-Takt. Der Bus hält direkt vor der 
Arena. Auch eine Anfahrt mit der Harzer 
Schmalspurbahn, der „Brockenbahn“, ist 
möglich. Zudem verkehrt in Schierke ein 
Shuttlebus, der alle Haltestellen im Ort 
im 20-Minuten-Rhythmus anfährt. Alle 
Passagiere, die das Harzer Urlaubsticket 
(Hatix) besitzen, können den Shuttlebus 
kostenfrei nutzen. 
Für Autofahrer steht das Parkhaus „ Am 
Winterbergtor“ zur Verfügung. Vom Park-
haus führt ein barrierefreier Fußweg zur 
Arena oder auch der Shuttlebus.
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Anzeigen

Salztal Paradies: 5000 qm 
Spaß, Sport & Sauna

und Seele. Es gibt Bio-Sauna, 
Finn-Lichtsauna, Kräutersau-
na, Finn-Entspannungssauna, 
Finnische Trockensauna mit Whirl-
pool, Eisbrunnen, Badegrotte und 
Tauchbecken. Die Eislaufhalle 
bietet den Besuchern ganzjährig 
ein cooles Vergnügen. In der Win-
tersaison laden jeden Samstag ab 
16 Uhr eine Kinderdisco und ab 
19 Uhr eine Eisdisco ein.
www.salztal-paradies.de 
Tel.: 05523-950 902

Mit einer 5.000m² großen 
Badelandschaft mit Innen- und 
Außenschwimmbecken, Kin-
derbecken, Strömungs- und 
Wildwasserkanal, 95m Reifenrut-
sche, Wellenbecken, Sportbecken 
und zwei Riesenwhirlpools bietet 
das Salztal Paradies in Bad Sach-
sa Spaß, Action und Erholung 
für Groß und Klein. Der ruhige 
und schöne Saunabereich bietet 
die Möglichkeit zur ausgiebigen 
Entspannung von Körper, Geist 

1967 bis 1975 ständig existent 
war die aus Leipzig stammen-
de Klaus Renft Combo (ab '74 
RENFT) eine der ersten „Beat-
Bands“, deren Sänger deutsch 
sangen, und entwickelte sich 
zu eine der beliebtesten Rock-
gruppen der DDR. Immer wild 
und unberechenbar, wurde 
RENFT durch das Verbot 1975 
zur Legende. Nach dem Fall 
der Mauer: Emotionen pur, 
RENFT spielte wieder! Die 
guten alten Songs. Jeder im 
Osten Deutschlands kennt die 

Ostrock „50 Jahre Renft“
Jubiläumstour „RENFT akustisch“

Band. Heute ist Leadsänger 
Thomas "Monster" Schoppe 
der letzte Überlebende einer 
Band, die für die Rockmusik der 
DDR prägend war. Die Band 
wählte für die Konzerte ihre 
„50 Jahre RENFT - Tournee“ 
bewusst eine  musikalisch-aku-
stische Darbietungsform.

Termine: 
02.02.Salzlandtheater Staßfurt 
22.03. Theater Wittenberg
06.04. Theater Halberstadt
Tickets: www.eventim.de
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Veranstaltungshighlights          	  Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2019

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
bis 27.02. Eisbahn, Winckelmann-Platz 
Stendal
05.01., 19.30 Uhr „Jenseits der blauen 
Grenze“, Rangfoyer Theater Stendal
06.01., 14 + 16 Uhr „Die Schildkröte hat 
Geburtstag“, Kaisersaal Stendal
06.01., 16 Uhr Neujahrskonzert Duo 
Grazioso, Salzkirche Tangermünde
06.01., 17 Uhr Romant. Neujahrskonzert 
Björn Casapietra, Ev. Kirche Tangerhütte
10.01., 19.30 Uhr 4. Sinfoniekonzert 
„Der Champagner hat´s verschuldet“ 
Neujahrskonzert Mitteldt. Kammerphil-
harmonie, Großes Haus Stendal
11.01., 19.30 Uhr Thomas Rühmann & 
Band „Richtige Lieder“, Großes Haus 
Stendal
12.01., 17 Uhr „Die Biene im Kopf“, 
Rangfoyer Theater Stendal
12.01., 20 Uhr Neujahrskonzert Anna 
Vinnitskaya „Sternstunde der Klavier-
musik“, Kunsthaus Salzwedel
13.01., 15 Uhr Wörterwelten: „Neue 
Punkte für das Sams“, TPZ Stendal
13.01., 16 Uhr Monika Martin „Für 
immer“, Kulturhaus Kalbe
13.01., 17 Uhr Kabarett „Ballastrevue“, 
Katharinenkirche Stendal
13.01., 18 Uhr Premiere „Tod eines Hand-
lungsreisenden“, Kleines Haus Stendal
14.01., 19.30 Uhr Russisches Ballett 
Moskau „Der Nussknacker“, Großes 
Haus Stendal

05.01., 22 Uhr New Year Housekasper 
Konfettismash, Alte Hobelei  Aschersle-
ben
06.01., 11 Uhr Neujahrsspaziergang, 
Zoo Aschersleben
10.01., 18 Uhr Vortrag „Nutzungesbe-
dingte Gewässerstrukturen der Elbe 
& Aufwertung von Lebensräumen“, 
Salzlandmuseum Schönebeck
10.01., 19 Uhr Konzert Maxim Kowalew 
Don Kosaken, Dr-Tolberg-Saal Schöne-
beck
11.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert „Der 
Champagner hat`s verschuldet“ Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Dr.-Tolberg-Saal 
Schönebeck
12.01., 19 Uhr Festliches Neujahrskon-
zert, Schloss Hohenerxleben
13.01., 10.30 Uhr „Pinocchio“, Salzland-
theater Staßfurt
13.01., 11 - 14 Uhr Bluesbruch „Autumn 
Blues Band“, Grauer Hof Aschersleben
13.01., 14 - 17 Uhr Schausieden, Kunsthof 
Bad Salzelmen
13.01., 15 Uhr Familienprogramm „Der 
Sternenhimmel im Winter“, Planetarium 
Zoo Aschersleben

06.01., 11 Uhr Telemann-Kantate „„Ihr 
Völker, hört wie Gott aufs Neue spricht“, 
Gesellschaftshaus
06.01., 19 Uhr Russisch. Nationalballett 
Moskau „Schwanensee“, Stadthalle
08.01., 20 Uhr The Best of Black Gospel, 
Altes Theater
08.01., 20 Uhr Schlagerkonzert Tony 
Christie, Stadthalle
09.01., 20 Uhr Kabarett „Wolle was 
komme“, Zwickmühle
10.01., 19 Uhr Konzert „Barockwerk 
Ost“, Konservatorium
10.01., 20 Uhr Kabarett „Mittendrin ist 
auch daneben“, Zwickmühle
10.01., 20 Uhr A Tribute to Sinatra & 
Friends, Stadthalle
11.01., 20 Uhr Kabarett „Wolle was 
komme“, Zwickmühle
11. + 12.01., 20 Uhr Premiere „Froh ist der 
Schlag unserer Herzen“, Puppentheater
12.01. - 24.02. Freiluft-Eisbahn, Festung 
Mark
12.01., 9 - 17 Uhr Oldtimer-Teilemarkt, 
Messehallen
12.01., 15 + 20 Uhr Kabarett „Wolle was 
komme“, Zwickmühle
12.01., 19 Uhr Comedy Mario Barth 
„Männer sind faul, sagen die Frauen“, 
Getec Arena 
12.01., 20 Uhr Konzert Heinz Rudolf 
Kunze „Schöne Grüße vom Schicksal“, 
AMO
12.01., 20 Uhr Tänzchentee live, Festung 
Mark
12.01., 20 Uhr Modenschau „Otto macht 
Mode“, Johanniskirche
13.01., 11 + 15 Uhr Familienmusical „Das 
Dschungelbuch“, Stadthalle
13.01., 15 Uhr Führung, Kloster Unser 
Lieben Frauen
13.01., 17 Uhr Kabarett „Mittendrin ist 
auch daneben“, Zwickmühle
13.01., 17 Uhr Neujahrskonzert „Der 
Champagner hat`s verschuldet“ Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Gesellschaftshaus
13.01., 20 Uhr Dr. Mark Benecke „Kriminal-
fälle am Rande des Möglichen“, AMO

05.01., 15.30 Uhr „Johann Strauß 
Revue“ Wiener-Walzer-Orchester, 
Stadthalle Burg
11.01., 19 Uhr Kabarett Herkuleskeule 
„Ballastrevue“, Stadthalle Burg

BÖRDE / HEIDE / ELBE 

IN DER UMGEBUNG
04.01., 20 Uhr Vicky Leandros „Die 
großen Erfolge“, Kultur- und Festspielhaus 
Wittenberge
05.01., 17 Uhr Winterspaziergang mit 
Väterchen Frost, Elbstraße 65 Witten-
berge
11.01., 20 Uhr „Feuerzangenbowle“ + 
„Dinner for one“, Kultur- u. Festspielhaus 
Wittenberge
11.01., 20 Uhr Komödie „Die Katze lässt 
das Mausen nicht“, Brunnentheater Bad 
Helmstedt
12. + 13.01., 17 Uhr Neujahrskonzert „Bel-
la Italia“ Staatsorchester Braunschweig, 
Brunnentheater Bad Helmstedt
12.01., 19.30 Uhr Vortrag Dr. Mark 
Benecke, Kulturzentrum Rathenow
12.01., 20 Uhr The Original USA Gospel 
Singers & Band, Kultur- und Festspielhaus 
Wittenberge

10. Januar, 19 Uhr 
Maxim Kowalew Don Kosaken,

Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck

Der Chor wird russisch-orthodoxe Kirchengesänge sowie Volks-
weisen und Balladen zu Gehör bringen. Im Übrigen widmet sich 
das sakrale Programm der kalten Jahreszeit. Anknüpfend an die 
Tradition der großen alten Kosaken-Chöre zeichnet sich der Chor 
durch seine Disziplin aus, die er dem musikalischen Gesamtleiter 
Maxim Kowalew zu verdanken hat. Tiefe der Bässe, tragender 
Chor, über Bariton zu den Spitzen der Tenöre: „Aus den Tiefen 
der russischen Seele“. Tickets: 03928 842742 
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13. Januar, 18 Uhr
Premiere „Tod eines 

Handlungsreisenden“,
 Großes Haus Stendal

Ein Leben lang ist der nun 63-jährige 
Handlungsreisende Willy Loman dem 
amerikanischen Traum hinterhergerannt 
und hat daran geglaubt, dass Fleiß und 
Disziplin mit beruflichem Erfolg und pri-
vatem Glück belohnt werden. Dass diese 
Rechnung nicht mehr aufgeht, will er sich 
nicht eingestehen. Die Schulden werden 
immer größer, die Stammkunden sind weg-
gezogen oder verstorben, die jüngeren 
Kollegen sind effizienter und die langen 
Autofahrten eine Qual. Auch familiär hat 
Willy zu kämpfen, denn seine Söhne, Biff 
und Happy, sind bei Weitem nicht das 
geworden, was aus ihnen hätte werden 
können und sollen. Lügen, Sprachlosigkeit 
und Enttäuschung zerrütten die Familie. 
Verzweifelt versucht Willy, die Augen vor 
seinem Scheitern zu verschließen und flüch-
tet sich in Traumwelten und Lebenslügen. 
Als er schließlich vom neuen jungen Chef 
entlassen wird, steht er vor dem Bankrott 
seiner gesamten Existenz und gerät in eine 
Sinnkrise. Karten: 03931 63 57 77
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8. Januar, 20 Uhr 
„Best of Black Gospel“,

Altes Theater Magdeburg

The BEST of Black Gospel vereint eine 
Auswahl der besten Gospelsänger und 
-sängerinnen der USA. Das Programm 
der Ausnahmekünstler bietet die be-
kanntesten und schönsten Gospelsongs 
in einem zweistündigen Programm mit 
instrumentaler Begleitung. Jeder Sänger 
und jede Sängerin von The BEST of Black 
Gospel hat die traditionellen Gospellieder 
bereits von Kindesbeinen an in den Gottes-
diensten der  „African-American churches” 
aufgesogen und verinnerlicht. Die Sänger 
waren weltweit als Solisten mit Chören, wie 
zum Beispiel den Harlem-, Golden- oder 
Glory Gospel Singers auf Tournee. 
Tickets: 01806 570070

9. - 30. Januar
Kabarett „Wolle was komme“, 

Zwickmühle Magdeburg

Marion Bach packt aus und entfacht mit 
Hans-Günther Pölitz einen Schlagabtausch 
über Sinn und Unsinn des Genderwahns. 
Frau Europa trifft auf einen Bürger, der ihren 
Zustand trefflich beschreibt. Früher wollten 
sie sie alle und haben zu ihr JA gesagt - und 
jetzt? Nicht einmal als sicheres Reiseziel 
taugt sie womöglich noch. Selbst auf der 
Bühne ist man nicht sicher. Da taucht die 
Frage auf: Was ist gefährlicher? Frauen in 
Burka oder Männer in Anzügen? 
Die Digitalisierung der Gesellschaft und die 
zunehmende Kontrolle des Bürgers sind zwei 
Seiten einer Medaille. Die Russophobie treibt 
weitere Blüten: unsere Autobahnen müssen 
panzertauglich werden. 
Tickets: 0391 5414426 

11. Januar, 19 Uhr 
Kabarett Herkuleskeule, 

Stadthalle Burg

Birgit Schaller, die sich längst schon in die Her-
zen der Dresdner Kabarettfreunde gesungen 
und gespielt hat, und die theatererprobten Ka-
barett-Frischlinge Nancy Spiller und Hannes 
Sell packen Umzugskartons. Was müssen sie 
in die Zukunft mitnehmen, was ist Ballast? 
Intelligent geblödelter Scharfsinn in einem 
irrwitzigen Spektakel über eine Welt,die zum 
Schreien ist. Wolfgang Schaller zeichnet für 
das Textbuch verantwortlich, an seiner Seite 
führt Matthias Nagatis Regie. Frech aktuell, 
provokant streitbar im Wechselbad aus lau-
tem Lachen und leiser Nachdenklichkeit und 
wie immer mit den Vollblutmusikanten Jens 
Wagner und Volker Fiebig.  
Tickets: 03921 727837
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ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
17.01., 19.30 Uhr Multivisionsshow 
„Afrika Highlights“, Rathaus Stendal
19.01., 15 Uhr Klavierkonzert 300. 
Geburtstag Mozart, Alte Lateinschule 
Salzwedel
19.01., 19 Uhr Folkpop mit Sofia Talvik, 
Salzkirche Tangermünde
19.01., 19 Uhr Multivisionsshow „Kana-
da und Alaska“, Rathaussaal Stendal
19.01., 19.30 Uhr Musical „Cabaret“, 
Großes Haus Stendal
20.01., 15 Uhr Puppenspiel „Der kleine 
König“, TPZ Stendal
20.01., 18 Uhr „Jenseits der blauen 
Grenze“, Rangfoyer Theater Stendal
21.01., 10 Uhr Vortrag „Jüdisches Kin-
derleben“, Stadtarchiv Stendal
22.01., 16 Uhr Vortrag „Antisemitismus 
heute“, Hochschule Stendal
22.01., 18 Uhr Gespräch „Landleben? 
Wie kommt Leben in ländliche Räume“, 
Kaisersaal Stendal
23.01., 15 Uhr Vortrag „Hadesfahrten 
- eine Reise in die antike Unterwelt“, 
Hochschule Stendal
23.01., 19 Uhr Lesung „Sprengel für 
alle“, Hanseat Salzwedel
23.01., 19.30 Uhr NSU-Monologe, 
Kleines Haus Stendal
25.01., 19.30 Uhr „Risse in den Wör-
tern“, Rangfoyer Theater Stendal 
25.01., 19.30 Uhr „Tod eines Handlungs-
reisenden“, Kleines Haus Stendal
26.01., 14 - 18 Uhr Kinderfest „Riesen-
party für den Tiger!“, TdA Stendal
26.01., 19 Uhr Anna-Maria Koßbau 
Lieder- und Arienabend, Kunsthaus 
Salzwedel
26.01., 19.30 Uhr „Die Wiedervereini-
gung der beiden Koreas“, Großes Haus 
Stendal
27.01., 15 Uhr „Die Biene im Kopf“, 
Rangfoyer Theater Stendal
27.01., 17 Uhr Klavierkonzert Clara Sieg-
le/München, Katharinenkirche Stendal
31.01., 19.30 Uhr „Durch Amerika mit 
dem Fahrrad - von Alaska nach Feuer-
land“, Großes Haus Stendal 

16.01., 17 Uhr Kindertheater „Mascha und 
der Bär“, Bestehornhaus Aschersleben
18.01., 19.30 Uhr Rosa-Luxemburg-
Abend „Sagen was ist“ Gina Pietsch, 
Bestehornhaus Aschersleben
18.01., 19.30 Uhr Ballettcompagnie 
Theater Koblenz „Der Nussknacker“, 
Salzlandtheater Staßfurt
18.01., 19.30 Uhr Multimediashow „Ka-
nada - Die große Reise“, Bestehornhaus 
Aschersleben
19.01., 14 Uhr Führung „Tempel, Mythen, 
Rituale“ Freimaurertempel, Museum 
Aschersleben
19.01., 16 Uhr Ronny Weiland „Erinne-
rungen an Ivan Rebroff“, Dr.-Tolberg-Saal 
Schönebeck
19.01., 19.30 Uhr Comedy Hans Wer-
ner Olm „Happy Aua“, Salzlandtheater 
Staßfurt
20.01., 16 Uhr Schlagerrevue „Wider-
sehen macht Freu(n)de“, Salzlandtheater 
Staßfurt
20.01., 17 Uhr Winterkonzert Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Schrotholzkirche 
Wespen
25.01., 18.30 Uhr Blue-Moon-Jazz-
Abend, Schloss Hohenerxleben
25.01., 19 Uhr Schausieden, Kunsthof 
Bad Salzelmen
26.01., 16 Uhr Ronny Weiland „Lieder 
vom Wolgastrand “, Salzlandtheater 
Staßfurt
26.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert „Der 
Champagner hat`s verschuldet“ Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Elbe-Saale-Klinik 
Barby 
27.01., 9.30 Uhr Führung „Grafikstiftung 
Neo Rauch und die Geschichte der Hoch-
schule für Grafik und Buchkunst Leipzig“, 
Grauer Hof Aschersleben
27.01., 11 -17 Uhr Hochzeitsmesse, 
Bestehornhaus Aschersleben
27.01., 16 Uhr Lesung, Szene & Musik 
in memoriam Rosa Luxemburg, Schloss 
Hohenerxleben

BÖRDE / HEIDE / ELBE 
17.01., 19 Uhr Vision „Earth Secrets: 
Die Farben Indiens“, KulturFabrik Hal-
densleben
17.01., 19 Uhr Vortrag „Wie eine neue 
Rose entsteht“, KulturFabrik Haldensleben
20.01., 10.30 Uhr „Rotkäppchen“, 
Holzhaustheater Zielitz
22.01., 19 Uhr „Noch’n Likörchen – Zu 
Gast bei Ringelnatz, Tucholsky & Co.“, 
Rotfuchs Burg
25.01., 20 Uhr Afrikanische Weltmusik 
Adjiri Odametey, KulturFabrik Haldens-
leben
26.01., 15 Uhr Tag der offenen Tür, 
Theater Zielitz

16.01., 19 Uhr The Big Chris Barber Band, 
Altes Theater
16.01., 20 Uhr Kabarett „Wolle was 
komme“, Zwickmühle
16.01., 21 Uhr Orgelmusik Erinnerung 
Zerstörung Magdeburgs 1945 - Stefan 
Nusser, Kloster Unser Lieben Frauen
18.01., 20 Uhr Kabarett Manfred 
Breschke „Wie kommt das Loch ins 
Portmonee?“, Zwickmühle
18.01., 20 Uhr Dia-Show „Alaska 
nach Feuerland mit dem Fahrrad“, OLi 
Stadtfeld
18.01., 20 Uhr Pasadena Roof Orchestra, 
Johanniskirche
18.01., 20 Uhr Meisterkonzert für Trom-
peten & Orgel Ludwig Güttler & Friedrich 
Kircheis, Pauluskirche Stadtfeld
18. - 20.01., 20 Uhr „Meet me in Mos-
kau“, Puppentheater
19.01., 19 Uhr Musical „Eis am Stiel“, 
Stadthalle
19.01., 19.30 Uhr Multimediashow „An 
den Rändern der Welt“, Blüthnersaal
19.01., 20 Uhr Konzert Matthias Schweig-
höfer, Stadthalle
20.01., 8 - 17 Uhr Fischmarkt, Parkplatz 
Stadthalle
20.01., 16 Uhr Konzert Magdeb. Philharmo-
nie & Jugendsinfonieorchester, Opernhaus
20.01., 20 Uhr Konzert „The Dark Tenor“, 
AMO
20.01., 20 Uhr „Falco - das Musical“, 
Getec Arena
23. - 25.01., 20 Uhr Kabarett „Wolle was 
komme“, Zwickmühle
23.01., 20 Uhr Musical „Thriller“ Live, 
Getec Arena
24.01., 20 Uhr Genesis Tribute Show, 
AMO
25. - 27.01. öffentl. Vorspielen Wettbewerb 
„Jugend musiziert“, Konservatorium
26. + 27.01., 11 - 17 Uhr Kreativ- und 
Stoffmarkt, Messehallen
26.01., 15 + 20 Uhr Kabarett „Mittendrin 
ist auch daneben“, Zwickmühle
26.01., 19.30 Uhr Kammermusik Tschechi-
sches Nonett (Dvorák, Manfred Trojahn 
& Louis Spohr), Gesellschaftshaus
27.01., 10 - 14 Uhr Philharmon. Frühstück - 
Vokalquartett SottoVoce und Yanqiao 
Shi (Bariton), Gesellschaftshaus
27.01., 13 + 18 Uhr Magie-Show Ehrlich 
Brothers, Getec Arena
27.01., 15 + 16.30 Uhr „Jim Knopf und Lukas 
der Lokomotivführer“, Puppentheater
27.01., 17 Uhr Kabarett „Wolle was 
komme“, Zwickmühle
27.01., 20 Uhr Musical „Das Phantom 
der Oper“, Stadthalle
30.01., 20 Uhr Kabarett „Wolle was 
komme“, Zwickmühle
30.01., 20 Uhr Show „Musical Star-
Nights“, Altes Theater
31.01., 20 Uhr Kabarett „Wir bringen 
uns in Form“, Zwickmühle

IN DER UMGEBUNG
19.01., 16 Uhr Neujahrskonzert Landes-
polizeiorchester Brandenburg, Kultur- und 
Festspielhaus Wittenberge
25.01., 19 Uhr Show „Circus on Ice“, 
Stadthalle Braunschweig
25.01., 20 Uhr „Voll der Fontane“ Solo-
Komödie mit Preußens Goethe, Kultur- und 
Festspielhaus Wittenberge
25.01., 20 Uhr Komödie „Kunst“, Brun-
nentheater Bad Helmstedt
26.01., 9.30 Uhr Lesung „Ach mach 
doch, was ich will!“, Quellenhof Bad 
Helmstedt
26.01., 20 Uhr Lesung und Klavierka-
barett Sky du Mont & Christine Schütze 
„Jung sterben ist auch keine Lösung“, 
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge
31.01., 19.30 Uhr The Beatles live again, 
Kulturzentrum Rathenow 

 wohin 01 19•.indd   8 09.01.2019   6:49:04 Uhr



�

19. Januar, 19.30 Uhr 
Comedy Hans Werner Olm,

Salzlandtheater Staßfurt

Mit geschliffenen Tabubrüchen bietet er 
in seinem Programm „HAPPY AUA“ eine 
unabgewogene Auswahl altbewährter und 
neuer Rezepte für die Bewältigung unserer 
verstrahlten Existenz. Vor Olm ist Niemand 
sicher - Nicht mal er selbst.
Der in Bochum geborene Hans Werner 
Olm zählt zu den bekanntesten und er-
folgreichsten Comedians Deutschlands 
und gilt als einer der aufregendsten und 
beständigsten Vertreter seiner Zunft. 002 
bekam HANS WERNER OLM seine erste 
eigene wöchentliche TV-Personality- Show 
„Olm!“ bei RTL. Luise Koschinsky – die 
schroffe „Wuchtbrumme aus Meppen“, 
die schnell zum Publikumsliebling und Star 
wurde. Karten: 03925 320018

18. Januar, 20 Uhr
Kabarett Manfred Breschke, 
Zwickmühle Magdeburg

Der promovierte 
Politökonom, 
der den Kapita-
lismus schon in 
der DDR studier-
te, obwohl es ihn 
dort gar nicht 
gab, entdeckte 
seine Liebe zur 
Satire bereits 
während des 
Pädagogik-Studiums an der PH Zwickau. 
Im dortigen Studentenkabarett spielte er 
mit Hans-Günther Pölitz. Schließlich als 
NPÖ - nicht praktizierender Ökonom - nahm 
Manfred Breschke ein Engagement in der 
Dresdner Herkuleskeule an.  Breschke findet 
die freiwillige und unfreiwillige Komik im 
Leben, nimmt sich selbst auf den Arm und 
begibt sich aufklärerisch komisch im Super-
markt auf die Suche nach dem fehlenden 
Geld. Er präsentiert ein Figurenensemble 
deutscher Dialektik, das die Verspekulierten 
aller Länder vereint. Voller Wortwitz und 
Schärfe! Karten: 0391 5414426

18. Jaunar, 20 Uhr 
Ludwig Güttler & Friedrich Kircheis,

Pauluskirche Magdeburg

Trompete und Orgel - das ist immer wieder 
aufs Neue eine Klangkombination von 
besonderem Reiz. Der strahlende Klang 
des Blechblasinstrumentes verschmilzt ganz 
wunderbar mit den Tönen der so wan-
delbaren „Königin der Instrumente“. Für 
Ludwig Güttler sind Konzerte für Trompete 
und Orgel ein unbedingtes Muss im Termin-
kalender; groß ist die Vielzahl der Kirchen, 
in denen er auf diese Weise zu hören war 
und ist. Seit 1979 hat er dafür eine festen 
Partner an seiner Seite: den Organisten 
Friedrich Kircheis. Dieser, ausgebildet an 
der Hochschule für Musik in Leipzig, war 
1971 bis 2005 Kantor und Organist an der 
Diakonissenhauskirche in Dresden. 
Karten: 0212 383 66 88

30. Januar, 20 Uhr
„Musical StarNights“,

Altes Theater Magdeburg

„Cats“, „Das Phantom der Oper“, „Der 
König der Löwen“, „West Side Story”, 
„Mary Poppins”, „Rocky Horror Show”. 
„My Fair Lady“. „Die Schöne und das 
Biest“, „Starlight Express“. Die größten 
Hits zahlreicher Musical-Klassiker stehen 
im Fokus der Bühnenshow „Best Of Musical 
StarNights“. Auf Tour treffen Tänzer des 
Londoner West End auf erstklassige Solisten 
aus Deutschland und England. 250 farben-
prächtige Kostüme sowie eindrucksvolle 
Videoprojektionen unterstreichen den Fa-
cettenreichtum des kurzweilig inszenierten, 
rasant choreographierten Programms. 
Dieses lässt an nur einem Abend mehr 
als 50 Jahre Musical-Geschichte Revue 
passieren. Tickets: 0361 65430730

26. Januar, 15 + 20 Uhr
„Mittendrin ist auch daneben“, 

Zwickmühle Magdeburg

Wir sind mittendrin – in der Mitte des Lebens, 
fühlen uns aber oft daneben. Denn der 
Mensch ist nicht Mittelpunkt, sondern nur 
Mittel. Punkt!
Deshalb fragen wir uns: Sollte man immer 
in der Spur bleiben, oder ist daneben auch 
ganz schön? Macht die antiautoritäre Er-
ziehung aus der Schule ein Krisengebiet? 
Warum wandern immer mehr junge Frauen 
ab? Ist es die Angst vor der Pflegefalle? 
Wir sagen eiskalt: „Neue Frauen braucht das 
Land.“ Karten: 0391 5414426

Foto: Jan Düfelsiek

25. Januar, 20 Uhr
Weltmusik Adjiri Odametey, 

KulturFabrik Haldensleben

Adjiri Odametey zählt zu den beein-
druckendsten Vertretern afrikanischer 
Musik unserer Tage. Markenzeichen des 
ghanaischen Singer-Songwriters und Multi-
Instrumentalisten ist seine warme, erdige 
Stimme. Mühelos öffnet Odametey mit 
seinen melodiösen Songs dem Zuhörer 
sein musikalisches Spektrum. So sieht er 
sich selbst als Botschafter authentischer 
afrikanischer Musik. Adjiri Odametey 
wuchs in Accra, der Hauptstadt Ghanas 
auf. Geprägt durch seine internationalen 
Eindrücke formte er seinen individuellen 
Stil. Dabei verlor er nie seine Wurzeln in der 
Tradition seiner musikalisch reichen Heimat 
Westafrika. Karten: 03904 40159
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WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
05.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert Ka-
thrin Meiner Schlenstedt Trio, Wipertihof 
Quedlinburg
06.01., 16 Uhr Puppenspiel „Pittiplatsch 
und seine Freunde“, Klubhaus Thale
11.01., 19.30 Uhr Musical „Ab in den Sü-
den“ Rock, Pop & Schlager, Schlosstheater 
Ballenstedt
12.01., 11 - 17 Uhr Künstlerkurs Über-
tragungsverfahren, Feininger-Galerie 
Quedlinburg
12.01., 15 Uhr Familienmusiktheater „Oh 
wie schön ist Panama“, Schlosstheater 
Ballenstedt
13.01., 10 - 15 Uhr Künstlerkurs Über-
tragungsverfahren, Feininger-Galerie 
Quedlinburg

04. + 05.01., 15 Uhr Theater „Der kleine 
Vampir“, Baumannshöhle Rübeland
06.01., 19 Uhr Konzert Catalina Huros 
(Klavier) „Die Jahreszeiten“ Tschaikows-
ky, Kloster Ilsenburg
06.01., 11 Uhr  Akademiekonzert 
„Rhythmus in den Fingern“, Kloster 
Michaelstein
09.01., 11 Uhr Treff mit dem Ranger, 
HohneHof DreiAnnenHohne
11.01., 19 Uhr Aufführung Silstedter 
Theater, Sandtalhalle Darlingerode
13.01., 17.30 Uhr Andreas Kieling live 
„Sehnsucht Wildnis“, Harzlandhalle 
Ilsenburg
13.01., 19 Uhr „Ab in den Süden – das 
Musical“, HKK-Hotel Wernigerode

06.01., 18 Uhr Solisten-Konzert Ge-
wandhaus-Quartett Leipzig „50 Jahre 
Kammermusikverein Halberst.“, Rathaussaal 
Halberstadt
09.01., 16 Uhr Lesung für Kinder „Lese-
zwerge“, Bibliothek Halberstadt
09.01., 19.30 Uhr Vortrag „Friedrich 
Wilhelm Marpurg – Musikgelehrter, 
Komponist und Großcousin Gleims“, 
Gleimhaus Halberstadt
10.01., 15 Uhr Kreativnachmittag 
„Stricken und Häkeln“, Bibliothek Hal-
berstadt
11.01., 19 Uhr Vortrag „Halberstädter 
Vereinsleben in der DDR“, Städtisches 
Museum Halberstadt
13.01., 16 Uhr Neujahrskonzert, St. 
Stephani Kirche Osterwieck
15.01., 13.30 Uhr Film und Ausstellung 
„Zwischen Apokalypse und Euphorie“, 
Schraube-Museum Halberstadt
15.01., 15 Uhr Bibo-Bastelfabrik, Biblio-
thek Halberstadt
15.01., 16 Uhr Show „Immer wieder 
sonntags“ mit Stefan Mross, Großes 
Haus Halberstadt

06.01., 14 Uhr Aktionstag „Pulse of 
Europe“, Mönchehaus Museum Goslar
08.01., 19.30 Uhr Reisebericht „Kana-
da“, Wandelhalle Bad Harzburg
09.01., 19 Uhr Vortrag „Methoden der 
Achtsamkeit“, Lutherhaus Bad Sachsa
10.01., 20 Uhr Neujahrskonzert Göt-
tinger Symphonie Orchester, Stadthalle 
Osterode
12.01., 10.15 Uhr Wanderung „Über die 
Kattnäse nach Eckertal“, Treff: Haus der 
Natur Bad Harzburg
12.01., 15.30 Uhr Jam Session Interna-
tional, Kleines Heiliges Kreuz Goslar
12.01., 16 Uhr Konzert „Ave Maria – Der 
Berge“ Kastelruther Männerquartett & 
den Rotkehlchen“, Kurhaus Hahnenklee
12.01., 17 Uhr Musik auf der Goll-Orgel, 
Stabkirche Hahnenklee
12.01., 17 Uhr Orgelmusik, Lutherkirche 
Bad Harzburg
12.01., 19 Uhr Lesung & Autorengespräch 
Julia von Lucadou „Die Hochhaussprin-
gerin“, Mönchehaus Museum Goslar
12.01., 19.30 Uhr Fackelwanderung, 
Tourist-Info Braunlage/Hohegeiß
12.01., 20 Uhr Konzert „The International 
Magic Tenors“, Stadthalle Osterode
12.01., 20 Uhr Konzert Henrik Freischla-
der Band, Kulturkraftwerk Goslar
13.01., 16 Uhr „Ave Maria der Berge“ 
Kastelruther Männerquartett, St. Aegidien 
Marktkirche Osterode
15.01., 16 Uhr Figurentheater „Kleiner 
Rabe Socke“, Stadthalle Osterode
15.01., 20 Uhr Komödie „Die Katze lässt 
das Mausen nicht“, Kursaal Bad Harzburg
15.01., 20 Uhr Vortrag „Schicksalshafte 
Beziehung zwischen Russland & Deutsch-
land, Kleines Heiliges Kreuz Goslar

WESTHARZ

Veranstaltungshighlights          	   Harz
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2019

15. Januar, 16 Uhr 
„Immer wieder sonntags ... unterwegs“,

Großes Haus Halberstadt
Auch 2019 setzt Stefan Mross die beliebte 
Live-Tour „Immer wieder sonntags … un-
terwegs“ fort und begrüßt auf der Bühne 
hochkarätige Gäste. Mit dabei sind diesmal 
Anna-Carina Woitschack, Bata Illic, Die 
Ladiner und als Stargast Maximilian Arland! 
Man darf gespannt sein auf eine kurzweilige, 

12. Januar, 15 Uhr
„Oh, wie schön ist Panama“, 

Schlosstheater Ballenstedt

Die Geschichte von JANOSCH, wie der 
kleine Tiger und der kleine Bär nach Panama 
reisen. Eine traumhafte, musikalische Reise 
ins Glück. Mit dem 1978 erschienenen „Oh, 
wie schön ist Panama“ gelang JANOSCH 
nicht nur der Durchbruch - er schuf einen 
Klassiker der Kinderliteratur, der als eines 
der erfolgreichsten Kinderbücher aller Zeiten 
gilt. Janosch hat mittlerweile gut 300 Kin-
der- und Erwachsenenbücher geschrieben 
und illustriert, die alle in Millionenauflagen 
erschienen sind. Der kleine Bär, der kleine 
Tiger und die weltberühmte Tigerente sind 
bei jung und alt bekannt. Die Gesangs- und 
Schauspielparts werden voller Herzblut von 
erfahrenen Solisten auf die Bühne gebracht. 
Karten: 039483 263

13. Januar, 19 Uhr 
Musical „Ab in den Süden“,
HKK-Hotel Wernigerode

60 Jahre deutsche Musikgeschichte, 50 der 
beliebtesten deutschen Hits aus Rock, Pop 
& Schlager, gesungen von 6 namhaften 
Musical-Stars, das ist Espen Nowacki‘s 
Erfolgsmusical AB IN DEN SÜDEN. Seit 
der Premiere 2016 wird die turbulente 
Komödie vom Publikum frenetisch gefeiert. 
Bereits über 100 Mal aufgeführt, freuen 
sich die Veranstalter über eine treue und 
wachsende Fan-Gemeinde dieser rasanten 
und bunten Show. Schnell überträgt sich 
die spritzige Stimmung auf das Publikum, 
das sich anhand der eingängigen Hits, der 
perfekt sitzenden Pointen und der brillanten 
Ton- und Lichtshow des Mitsingens nach 
kürzester Zeit nicht mehr entziehen kann. 
Tickets: 03943 5537835

tolle Bühnenshow, bei der es jede Menge 
zu lachen gibt und das Publikum voll auf 
seine Kosten kommt. Denn was Millionen 
Zuschauer vor dem Fernseher regelmäßig 
begeistert, macht live mindestens doppelt so 
viel Spaß! Karten: 03941 696565
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Veranstaltungshighlights          	   Harz
www.fzp-wohin.de 16. - 31. Januar 2019

WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
16.01., 19 Uhr Vortrag „Niederlassung 
des Antoniter-Ordens in Halberstadt“, 
Städtisches Museum Halberstadt
17.01., 15 Uhr „Literaturgespräch bei 
Gleim“, Gleimhaus Halberstadt
17.01., 19 Uhr Konzert „Zeitreise“ Jörg 
(KO) Kokott, Gleimhaus Halberstadt
17. + 18.01.,19 Uhr Vortrag „Modell-
stadtvorhaben zur Stadtsanierung“, 
Städtisches Museum Halberstadt
17.01., 19.30 Uhr Comedy Rüdiger 
Hoffmann „Alles Mega“, Großes Haus 
Halberstadt
18.01., 19.30 Uhr Komödie „Das Abschieds-
dinner“, Kammerbühne Halberstadt
19.01., 19.30 Uhr Komödie „Der Geizi-
ge“, Großes Haus Halberstadt 
20.01., 15 Uhr Kammertanztabend 
„Pandora“, Kammerbühne Halberstadt
20.01., 16 Uhr Musik „Virtuosen der 
Romantik“, Bunter Hof Osterwieck
22.01., 19 Uhr Vortrag „Der Vogel des 
Jahres: Die Feldlerche“, Vortragsraum der 
Museen Halberstadt
25.01., 19 Uhr Vortrag „Halberstädter 
Betriebe vor und nach der politischen 
Wende“, Städt. Museum Halberstadt
25.01., 19.30 Uhr Festl. Sinfoniekonzert 
„100 Jahre Orchester“, Großes Haus 
Halberstadt
26.01., 15 Uhr Peter Kamenz + Die 
Egerländer, Großes Haus Halberstadt
27.01., 15 Uhr Ballett „Die kleine Meer-
jungfrau“, Großes Haus Halberstadt 
30.01., 16 Uhr Lesung für Kinder „Lese-
ratte“, Bibliothek Halberstadt

17.01., 18 Uhr Werkstattgespräch „Wach-
mann, pass auf!“, Neue Bühne Quedlinburg
17.01., 20 Uhr Original Irish Dance Show 
„Magic of the Dance“, Klubhaus Thale
18.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert „Der 
Champagner hat`s verschuldet“ Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Schlosstheater 
Ballenstedt
19.01., 16 Uhr Irish & English Folk „Black 
Eye“, Alte Kirche Bad Suderode
19.01., 18 Uhr Ballett „Die kleine Meer-
jungfrau“, Großes Haus Quedlinburg
19.01., 19.30 Uhr Show „Zauber der 
Travestie“, Schlosstheater Ballenstedt
20.01., 16 Uhr Show „Zauber der Tra-
vestie“, Schlosstheater Ballenstedt
24.01., 19 Uhr ABBA - Tribute Konzert „Thank 
You For The Music!“, Klubhaus Thale
25.01., 19.30 Uhr Premiere „Wachmann, 
pass auf!“, Neue Bühne Quedlinburg
26.01., 9.30 Uhr Anwandern zum Kuh-
lager, Treff: Klubhaus Thale
26.01., 19.30 Uhr 3. Sinfoniekonzert, 
Großes Haus Quedlinburg 
27.01., 15 Uhr Trauerspiel „Es war die 
Lerche“, Neue Bühne Quedlinburg
27.01., 16 Uhr Peter Orloff und der 
Schwarzmeer Kosaken-Chor! Jubiläums- 
Tournee, Schlosstheater Ballenstedt
28.01., 18.30 Uhr Vortrag „Qued-
linburg in Wikipedia“, Bildungshaus 
Quedlinburg
30.01., 15 Uhr Operette „Die lustige 
Witwe“, Großes Haus Quedlinburg 
31.01., 19.30 Uhr „Wachmann, pass 
auf!“, Neue Bühne Quedlinburg

16.01., 20 Uhr Konzert „Black Gospel 
Angels“, Stadthalle Osterode
18.01., 17 Uhr Führung bei Kerzenschein, 
Kloster Walkenried
19. + 26.01., 19.30 Uhr Fackelwande-
rung, Tourist-Info Braunlage/Hohegeiß
20.01., 17 Uhr „The Best of Black Gos-
pel“, Kaiserpfalz Goslar
22.01., 20 Uhr Schauspiel „Szenen einer 
Ehe“, Stadthalle Osterode
25.01., 19 Uhr 
25.01., 20 Uhr Tanzshow „Dancepera-
dos“, Stadthalle Osterode
26.01., 17 Uhr Musik auf der Goll-Orgel, 
Stabkirche Hahnenklee
26.01., 20 Uhr Tribute Show „ABBA 
Today“, Stadthalle Osterode
26.01., 20 Uhr Ensemble Onair „Vocal 
Legends“, Kulturkraftwerk Goslar
27.01., 18 Uhr Ensemble Onair „Vocal 
Legends“, Kulturkraftwerk Goslar
28.01., 19.30 Uhr Operette „Der Zigeu-
nerbaron“, Stadthalle Osterode
31.01. - 03.02. Winterfest, Hahnenklee
31.01., 18.30 Uhr „Hexenlicht“ Erlebnis-
wanderung, Treff: Kurhaus St. Andreasberg
31.01., 20 Uhr Konzert „New York Gos-
pel Stars“, Frankenberger Kirche Goslar

WESTHARZ

16. + 23.01., 11 Uhr Treff mit dem Ranger, 
HohneHof DreiAnnenHohne
18.01., 19 Uhr Vortrag & Buchprä-
sentation „Reichsburg Ilsestein“, 
Fürst-Stolberg-Hütte Ilsenburg
19.01., 16 Uhr Volksmusikshow „Stadl-
zeit“ Tournee, Harzlandhalle Ilsenburg
19.01., 20 Uhr 23rd Traditional Irish Folk 
Night mit „Woodwind“ & „Steel“ (D) und 
„Téada“ (IRL), HKK-Hotel Wernigerode
20.01., 9.30 Uhr Wanderung zum Eichen-
berg, Teufelsbadklinik Blankenburg
20.01., 14 Uhr Akademiekonzert „Pop-
Chor!“, Kloster Michaelstein
20.01., 16 Uhr Winterkonzert, Kloster 
Drübeck
20.01., 16 Uhr Konzert „Klänge aus der 
Neuen Welt“, Kloster Ilsenburg
20.01., 19 Uhr Comedy Ralf Schmitz 
„Schmitzeljagd“, Harzlandhalle Ilsen-
burg
22.01., 19 Uhr Vortrag „Der Schlosspark 
Ilsenburg“, Kloster Ilsenburg
23.01., 19.30 Uhr „The Best Of Black 
Gospel“, HKK-Hotel Wernigerode
24.01., 19.30 Uhr  Multimedia-Show „Ein 
Sommer auf der Krim“, Teufelsbadklinik 
Blankenburg
26. + 27.01., 10 - 16 Uhr Schlittenhunde-
rennen, Waldschneise Benneckenstein
26. + 27.01., 13.50 Uhr Fahrt Rü-
belandbahn „Winterdampf“, Bahnhof 
Blankenburg
26.01., 16 + 19.30 Uhr Moskauer „Circus 
on Ice “ Tour „Triumph“, Harzlandhalle 
Ilsenburg
26.01., 18 Uhr Taschenlampenführung 
für Familien, Kloster Michaelstein
26.01., 19 Uhr 80/90er Jahre Party 
„Songs of Faith and Devotion“, Großes 
Schloss Blankenburg
26.01., 19.30 Uhr Klosterkonzert „Teu-
felsgeiger“, Kloster Michaelstein
26.01., 20 Uhr Jazzrausch Big-
band - 20 Jahre Jazzclub – Das 
Geburtstagsjubiläumskonzert, Gerhart-
Hauptmann-Gymnasium Wernigerode
27.01., 9.30 Uhr Wanderung Klostertei-
che, Teufelsbadklinik Blankenburg
29.01., 18 Uhr Europagespräch, Histori-
sches Rathaus Blankenburg 
29.01., 19 Uhr Vortrag „Waldwandel im 
Nationalpark Harz“, Kloster Ilsenburg
30.01., 11 Uhr Treff mit dem Ranger, 
HohneHof DreiAnnenHohne

26. Januar, 16 + 19.30 Uhr 
„Circus on Ice“,

Harzlandhalle Ilsenburg

Mit sensationeller Show, Lichteffekten, 
traumhaften Kostümen  und  atemberau-
bender Akrobatik.Lassen Sie sich von der 
Eleganz und dem Anmut der Eistänzer 
verzaubern! Choreografie und Akroba-
tik auf höchstem Niveau, phantasievolle 
Geschichten, erzählt in den Sprachen von 
Artistik und geschmückt mit spannender 
Musik und prachtvollen Kostümen sorgen 
für einen zauberhaften Abend für die 
ganze Familie!! www.art-trends.de
Tickets an allen bekannten Vorverkauf-
stellen!
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25. Januar, 19.30 Uhr 
Premiere „Wachmann, pass auf“, 
Neue Bühne Quedlinburg

Jungs brauchen immer ein bisschen länger mit 
dem Reifwerden. Das ist nicht nur ein Klischee, 
da ist auch etwas Wahres dran. Aufgaben, 
Dinge und Vorgänge werden auf romantische 
Weise überhöht bzw. glorifiziert. Es wird 
ihnen viel mehr Bedeutung beigemessen, 
als sie in Wahrheit beinhalten. Beginnt es 
mit dem Sandburgenbauen und Entdecken 
des Seins, kommt alsbald die Beobachtung 
der Umgebung dazu. Mädchen werden 
interessant. Plötzlich wird man zum freiwilligen 
Wachmann, obwohl eine hübsche junge 
Dame nur kurz bittet auf ihr Surfbrett aufzu-
passen. „Sie wollte, dass ich auf ihr Surfbrett 
auf-passe. Ich. Das ist eine ganz besondere 
Aufgabe, die ich auf keinen Fall vermasseln 
darf!“ Karten: 03946 962222

17. Januar, 19 Uhr 
Konzert Jürgen Kokott, 

Gleimhaus Halberstadt

Seit nunmehr 55 Jahren spielt KO J. Kokott 
Gitarre.  Was auf einer kleinen Wandervo-
gelgitarre aus den 1920er Jahren begann, 
ist seit knapp 40 Jahren Beruf und Berufung, 
der KO auch in seinem 47. Bühnenjahr 
leidenschaftlich nachgeht. Im Programm 
ZEITREISE befinden sich eine Menge neuer 
Lieder und einige der „Hits“, verbunden von 
kurzen Geschichten und Anmerkungen.
Neben dem wunderbaren Mandoloncello 
bringt KO inzwischen drei Gitarren, un-
terschiedlich besaitet und gestimmt, auf 
die Bühne und in der für ihn typischen, 
einzigartigen Spielweise zum Klingen. 
Musik, die direkt aus der Seele zu fließen 
scheint. Kartenvorverkauf: Halberstadt 
Information

18. Januar, 19.30 Uhr 
„Das Abschiedsdinner“,

Kammerbühne Halberstadt

Fast jeden Abend müssen Pierre und 
Clotilde Freunde besuchen, auch wenn 
die Pflege der sozialen Kontakte zur er-
müdenden Konvention geworden ist. Die 
gesellschaftlichen Zwänge sind unerbittlich 
und erdrücken das Paar, doch Rettung 
naht: Pierre hat von einer Methode gehört, 
die lästige soziale Kontakte schmerzfrei 
beendet ohne jemanden zu brüskieren 
– das „Abschiedsdinner“!
Man lädt Freunde ein letztes Mal zu sich ein, 
arrangiert einen unvergesslichen Abend, 
schwelgt von früher und verabschiedet 
sich herzlich. Was die Freunde jedoch 
nicht wissen: Dies war das letzte Treffen. 
In Zukunft werden sie so lange vertröstet, 

23. Januar, 19.30 Uhr 
„Best of Black Gospel“,

HKK-Hotel Wernigerode

The BEST of Black Gospel vereint eine 
Auswahl der besten Gospelsänger und 
-sängerinnen der USA. Das Programm 
der Ausnahmekünstler bietet die be-
kanntesten und schönsten Gospelsongs 
in einem zweistündigen Programm mit 
instrumentaler Begleitung. Jeder Sänger 
und jede Sängerin von The BEST of Black 
Gospel hat die traditionellen Gospellieder 
bereits von Kindesbeinen an in den Gottes-
diensten der  „African-American churches” 
aufgesogen und verinnerlicht. Die Sänger 
waren weltweit als Solisten mit Chören, wie 
zum Beispiel den Harlem-, Golden- oder 
Glory Gospel Singers auf Tournee. 
Tickets: 01806 570070

19. Januar, 20 Uhr 
Traditional Irish Folk Night mit Woodwind & Steel (D) und 

Téada (IRL), HKK-Hotel Wernigerode

Zur 23. Auflage der „Traditional Irish Folk 
Night“ lädt die Wernigerode Tourismus 
GmbH am 19. Januar 2019 in das Harzer 
Kultur & Kongresszentrum Wernigerode 
ein. Abermals können sich die Gäste auf 
mitreißende und gekonnt dargebotenen 
irische und keltische Musik und kurzwei-
lige Einlagen freuen.
Temporeiches Entertainment mit äußerst 
unterhaltsamen irisch-schottischem Humor 
und beflügelt dargebotene Balladen, Jigs, 
Reels und Polkas prägen das Auftreten 
der deutschen Band Woodwind & Steel. 
Der Konzertkalender der Vollblutmusiker 
ist voll und sie ziehen jedes Publikum in 

ihren humoristischen Bann. Die Gruppe 
Téada aus Irland wird den zweiten Part 
des Abends bestreiten. In ihrer Musik 
kommt der authentische Irish Folk vol-
ler Lebensfreude zum Ausdruck. Die 
Botschafter des Irish Folk sind auf der 
ganzen Welt unterwegs und können 
durchaus auch Stadien füllen.

Für das leibliche Wohl sorgen, wie in 
jedem Jahr, die Mitarbeiter des HKK-Ho-
tels mit allerlei irischen Leckerbissen. Ein 
Besuch lohnt sich also in jedem Fall!
 
Karten: 03943 5537835

Téada Woodwind & Steel

Foto: Ray Behringer
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09.01., 18 Uhr Neujahrsempfang der Lan-
desregierung, Großes Haus Dessau
12.01., 17 Uhr Oper „Otello“, Großes Haus 
Dessau
12.01., 20 Uhr „Shakespeares sämtliche 
Werke (leicht gekürzt)“, Altes Theater 
Dessau
13.01., 17 Uhr Ansprachen Neujahrsemp-
fang Dessau-Roßlau, Großes Haus Dessau
13.01., 18.30 Uhr Neujahrskonzert „Russi-
scher Winterzauber“, Großes Haus Dessau
14.01., 17 Uhr Vortrag „Naturnahe Ve-
getation & Pflanzenarten in Dessau & 
Umgebung“, Museum f. Naturkunde Dessau

ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING

Veranstaltungshighlights             Anhalt - Wittenberg - Leipzig
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2019

11.01., 19 Uhr Neujahrsempfang Zerbst, 
Stadthalle Zerbst
11. + 12.01., 20 Uhr Show „Zauber der 
Travestie“, Kurhaus Bernburg
12.01., 16 Uhr Teichfest, Jütrichau
13.01., 17 Uhr Die Original USA Gospel 
Singers & Band, Städtisches Kulturhaus 
Bitterfeld-Wolfen
13.01., 10.30 Uhr Puppenspiel „Die Bre-
mer Stadtmusikanten“, Rathaus Wolfen

04.01., 19 Uhr Phythotherapie-Vortrag  
„Gegen alles ist ein Kraut gewachsen“, 
Kneipp-Therapiezentrum Bad Schmiede-
berg
04.01., 19.30 Uhr Travestie-Varieté-Show 
„Oh La La“ Costa Divas, Clack Theater 
Wittenberg
05.01., 9 Uhr Försterwanderung, Treff: 
Trinktempel Bad Schmiedeberg
05.01., 19.30 Uhr Comedy Amjad „La-
chen verbreiten - Angst vermeiden“, 
Clack Theater Wittenberg
06.01., 14 + 17 Uhr Märchen „Hänsel 
und Gretel“, Clack Theater Wittenberg
06.01., 15 Uhr Volksmusik-Show 
„Winter-Zauberland“, Kurhaus Bad 
Schmiedeberg
08.01., 19.30 Uhr Gruselgeschichten 
„Gruseln unterm Lampenschirm“, Kur-
mittelhaus Bad Schmiedeberg
09.01., 19.30 Uhr Comedy Roberto Capitoni 
„Italiener schlafen nackt - manchmal auch 
in Socken“, Clack Theater Wittenberg
10.01., 19.30 Uhr Travestie-Comedy-
Musical-Show „Show Ahoi“, Clack Theater 
Wittenberg  
10.01., 19.30 Uhr Show „Musical Star-
Nights“, Phönix Theaterwelt Wittenberg
10.01., 19.30 Uhr Musikalische Orgel- 
und Kirchenführung, ev. Stadtkirche Bad 
Schmiedeberg
10.01., 19.30 Uhr Orgelführung, Stadt-
kirche Bad Schmiedeberg
11. + 12.01., 19 Uhr Theaterpremiere  
„Die Goldberg-Variationen“, Mön-
chenkloster Jüterbog
11.01., 19.30 Uhr Travestie-Cabaret-
Show Costa Divas „LadyLike“, Clack 
Theater Wittenberg
11.01., 19.30 Uhr Kurtheater „Letzter 
Ausweg - Ein Menü“, Kurhaus Bad 
Schmiedeberg 
12.01., 19.30 Uhr Comedy Tatjana 
Meissner „Die pure Hormonie“, Clack 
Theater Wittenberg
12.01., 20 Uhr „The Best of Black Gos-
pel“, Schlosskirche Wittenberg
13.01., 14 + 17 Uhr Märchen „Hänsel und 
Gretel“, Clack Theater Wittenberg
13.01., 19.30 Uhr Revue „Immer heiter 
mit Otto Reutter“ Jürgen Hilbrecht, 
Kurhaus Bad Schmiedeberg
14.01., 18 Uhr Vortrag „Politische Kor-
rektheit“, Leucorea Wittenberg
15.01., 19 Uhr Komödie „Blütenträume“, 
Kurhaus Bad Schmiedeberg
15.01., 19.30 Uhr Bilder-Show „Malta 
- Perle des Mittelmeeres“, Kurmittelhaus 
Bad Schmiedeberg

04. - 13.01. Varieté der 20er Jahre 
„Showtime“, Krystallpalast Leipzig
05.01., 15 + 20 Uhr Pferdegala „Apas-
sionata“, Messe Halle eins Leipzig
06.01., 13 Uhr Pferdegala „Apassiona-
ta“, Messe Halle eins Leipzig
06.01., 15 + 19 Uhr Bolschoi Staatsballett Bela-
rus „Schwanensee“, Gewandhaus Leipzig
11.01., 20 Uhr Band „Zärtlichkeiten mit 
Freunden“, Kulturbastion Torgau
11. + 12.01., 20 Uhr Kabarett „Das ist 
alles nur geerbt“, academixer Leipzig
12.01., 21 Uhr Ostrock Gruppe Enger-
ling, Kulturbastion Torgau
14. - 16.01., 20 Uhr Kabarett „Alles 
Wurschd“, academixer Leipzig

LEIPZIG

12. Januar, 20 Uhr 
„Best of Black Gospel“,

Schlosskirche Wittenberg

The BEST of Black Gospel vereint eine 
Auswahl der besten Gospelsänger und 
-sängerinnen der USA. Das Programm der 
Ausnahmekünstler bietet die bekanntesten 
und schönsten Gospelsongs in einem zwei-
stündigen Programm mit instrumentaler 
Begleitung. The BEST of Black Gospel 
vereint eine Auswahl der besten Gospel-
sänger und Sängerinnen der USA. Das 
Programm der Ausnahmekünstler bietet die 
bekanntesten und schönsten Gospelsongs 
in einem zweistündigen Programm mit 
instrumentaler Begleitung. Im Repertoire 
des Chores sind überaus bekannte Titel 
wie: „Oh Happy Day”, „Down by the 
Riverside”, „Walk in Jerusalem”, „Amazing 
Grace“, „Go Down Moses“, „Oh How 
I Love Jesus“, „Agnus Dei“, „This Little 
Light Of Mine“. Jeder Sänger und jede 
Sängerin von The BEST of Black Gospel 
hat die traditionellen Gospellieder bereits 
von Kindesbeinen an in den Gottesdiensten 
der  „African-American churches” aufge-
sogen und verinnerlicht. Die Sänger waren 
weltweit als Solisten mit Chören, wie zum 
Beispiel den Harlem-, Golden- oder Glory 
Gospel Singers auf Tournee. 
Tickets: 01806 700733

10. Januar, 19.30 Uhr
„Musical StarNights“,

Phönix Theater Wittenberg

„Cats“, „Das Phantom der Oper“, „Der 
König der Löwen“, „West Side Story”, 
„Mary Poppins”, „Rocky Horror Show”. 
„My Fair Lady“. „Die Schöne und das 
Biest“, „Starlight Express“. Die größten 
Hits zahlreicher Musical-Klassiker stehen 
im Fokus der Bühnenshow „Best Of Musical 
StarNights“. Auf Tour treffen Tänzer des 
Londoner West End auf erstklassige Solisten 
aus Deutschland und England. 250 farben-
prächtige Kostüme sowie eindrucksvolle 
Videoprojektionen unterstreichen den Fa-
cettenreichtum des kurzweilig inszenierten, 
rasant choreographierten Programms. 
Dieses lässt an nur einem Abend mehr 
als 50 Jahre Musical-Geschichte Revue 
passieren. Tickets: 0361 65430730
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ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING
16.01., 19.30 Uhr Show „Forever Queen“ 
Queen Mania, Kurhaus Bernburg
17. + 18.01., 19 Uhr Theatergruppe 
Gymnasium „Frühlings Erwachen“, 
Theater Bernburg
18.01., 20 Uhr Comedy Rüdiger Hoff-
mann „Alles Mega“, Städtisches Kulturhaus 
Bitterfeld-Wolfen
19.01., 10.15 Uhr Seminar „Naturkosme-
tik herstellen“, Umweltzentrum Ronney 
19.01., 15 Uhr Theatergruppe Gym-
nasium „Frühlings Erwachen“, Theater 
Bernburg
20.01., 19 Uhr „The Beatles live again“ 
The Beatbox, Stadthalle Zerbst
24.01., 16 Uhr Lieder vom Wolgastrand, 
Stadthalle Zerbst
24.01., 19.30 Uhr Oldies-Show „Damals“ 
Tournee, Kurhaus Bernburg
25.01., 16 Uhr Basenfasten, Umweltzen-
trum Ronney 
25.01., 19.30 Uhr Klavierabend mit Lyrik 
& Anekdoten „Be-Flügelt“,  Metropol 
Bernburg
25.01., 20 Uhr Dr. Mark Benecke „Bakteri-
en, Gerüche und Leichen“, Schloss Köthen
26.01., 10.15 Uhr Naturschätze zur 
Immunstärke, Umweltzentrum Ronney 
26.01., 16 Uhr Volksmusik-Show „Hei-
matgefühle“, Kurhaus Bernburg
27.01., 11.30 Uhr Gedenkveranstaltung 
Holocaust, Mahnmal Roter Garten Zerbst

16.01., 18.30 Uhr Vortrag „Das Vogel-
leben im Winter um Dessau“, Museum 
für Naturkunde Dessau
17.01., 19 Uhr Bild- und Film-Vortrag „Wenn 
die Erde wackelt - Erdbeben & Tsunamis“, 
Museum für Naturkunde Dessau 
17.01., 20 Uhr Komödie „Das Abschieds-
dinner“, Altes Theater Dessau
19.01., 19.30 Uhr Ballettpremiere 
„Carmen-Suite/Der Dreispitz“, Großes 
Haus Dessau
20.01., 16 Uhr Kabarett Herkuleskeule 
„Lachkoma“, Marienkirche Dessau
20.01., 16 Uhr Oper „Der Freischütz“, 
Großes Haus Dessau
24. + 25.01., 19.30 Uhr 4. Sinfoniekon-
zert (Tschaikowski, Schostakowitsch, 
Prokofjew), Großes Haus Dessau
26.01., 17 Uhr Ballett „Carmen-Suite/Der 
Dreispitz“, Großes Haus Dessau
26.01., 20 Uhr Kabarett Weltkritik de-
luxe „Höhenflüge in Bodennähe“, Altes 
Theater Dessau
27.01., 11 Uhr Preisträgerkonzert „Ju-
gend musiziert“, Großes Haus Dessau
27.01., 17 Uhr Semi-Oper „King Arthur“, 
Großes Haus Dessau
30.01., 19 Uhr Vortrag „Arbeit in der 
Entomologischen Sammlung im MNVD“, 
Museum für Naturkunde Dessau

www.fzp-wohin.de 16. - 31. Januar 2019
Veranstaltungshighlights           Anhalt - Wittenberg - Leipzig

16.01., 19.30 Uhr Travestie-Cabaret-
Show Costa Divas „LadyLike“, Clack 
Theater Wittenberg
17.01.​, 16.30 Uhr Kindertheater „Das 
Grüffelo-Kind“, Mönchenkloster Jüterbog
17.01., 19.30 Uhr Kabarett Barbara 
Schüler & Ralph Richter „Dicke Luft und 
kein Verkehr 2- Der Zoff geht weiter”, 
Clack Theater Wittenberg  
18.01., 19.30 Uhr Travestie-Comedy-
Musical-Show „Jukebox “, Clack Theater 
Wittenberg  
18.01., 19.30 Uhr Konzert Sängerin 
Maria Schüritz - Leipzig, Gemeindehaus 
Bad Schmiedeberg 
18.01., 19.30 Uhr Wilhelm-Busch-Abend, 
Kurmittelhaus Bad Schmiedeberg
19.01., 19.30 Uhr Comedy Stefan 
Danziger „Was machen Sie eigentlich 
tagsüber“, Clack Theater Wittenberg
20.01., 14 + 17 Uhr Märchen „Hänsel 
und Gretel“, Clack Theater Wittenberg
20.01., 15 Uhr Kurkonzert Chor Lyra, 
Kurhaus Bad Schmiedeberg
20.01., 19.30 Uhr Kurtheater „Irren ist 
menschlich“, Kurhaus Bad Schmiedeberg
23.01., 19.30 Uhr Kabarett Ralph Richter  
„Scherzmuskeltraining”, Clack Theater 
Wittenberg
23.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert  
Annett Boose und das Mitteldeutsche 
Salon-Trio „Aber schön war es doch...“, 
Leucorea Wittenberg
24.01., 14 Uhr Vortrag „Zickenkrieg und 
Hengstparade. Tiernamen als Schimpf-
wörter“, Mönchenkloster Jüterbog
24.01., 19.30 Uhr Revue „Berlin wird immer 
jrösser“, Kurhaus Bad Schmiedeberg
25. + 26.01., 19 Uhr Theater „Die 
Goldberg-Variationen“, Mönchenkloster 
Jüterbog
25. + 26.01., 19.30 Uhr Travestie-Varieté-
Show „Oh La La“ Costa Divas, Clack 
Theater Wittenberg
25.01., 19.30 Uhr Gitarrenkonzert mit 
Malte Vief „All Ein - Release-Tour“, 
Gemeindehaus Bad Schmiedeberg
27.01., 14 + 17 Uhr Märchen „Hänsel und 
Gretel“, Clack Theater Wittenberg
27.01., 15 Uhr Große Johann Strauß 
Revue, Phönix Theaterwelt Wittenberg
27.01., 19.30 Uhr Krimilesung Frank 
Kreisler „Giftmorde“, Kurmittelhaus Bad 
Schmiedeberg
29.01., 19.30 Uhr Revue „Hereinspa-
ziert!“ Otto Reutter bis Harald Juhnke, 
Kurhaus Bad Schmiedeberg
30.01., 19.30 Uhr Kabarett Barbara 
Schüler & Ralph Richter „Dicke Luft und 
kein Verkehr 2- Der Zoff geht weiter”, 
Clack Theater Wittenberg  
31.01., 19.30 Uhr Konzert Jazz- und 
Swingband „Füjazzko“, Clack Theater 
Wittenberg
31.01., 19.30 Uhr Vortrag „Unsere 
natürlichen Heilmittel“, Rehaklinik 1 Bad 
Schmiedeberg

LEIPZIG
16. - 31.01. Varieté der 20er Jahre 
„Showtime“, Krystallpalast Leipzig
18.01., 17 Uhr Show „Immer wieder 
sonntags...unterwegs“, Haus Auensee 
Leipzig
18.01., 20 Uhr „Der Tod“ Death Comedy,  
Kulturbastion Torgau
19.01., 19 Uhr Konzert Giora Feidman 
Sextett „Klezmer for Peace“, Peterskirche 
Leipzig
21. + 22.01., 20 Uhr Katrin Weber „Nicht 
zu fassen“, academixer Leipzig
21.01., 20 Uhr Konzert „The Best of Ennio 
Morricone“, Gewandhaus Leipzig
23.01., 20 Uhr Tony Christie Abschieds-
tournee „The Hits and Pop Nonsense“, 
Arena Leipzig
24.01., 20 Uhr Konzert „Die Paganini 
Nacht“, Gewandhaus Leipzig
25.01., 19 Uhr „Die Hochzeit des Figaro“, 
Oper Leipzig
25. + 26.01., 20 Uhr Kabarett „Mutti vor 
der Tür“, academixer Leipzig
26.01., 19 Uhr Musicalpremiere „On the 
Town“, Musikalische Komödie Leipzig
27.01., 18 Uhr Ballett für Kinder „Der 
Nussknacker“, Oper Leipzig
27.01., 19.30 Uhr „Tagebuch eines 
Wahnsinnigen“, Schauspiel Leipzig
31.01., 20 Uhr Konzert Helmut Lotti, 
Gewandhaus Leipzig

20. Januar, 16 Uhr 
Kabarett „Lachkoma“,

Marienkirche Dessau

Politikverdruss, Religionsverdruss, 
Ausländerverdruss, Geldverdruss, Bil-
dungsverdruss, Altersverdruss und, last 
but not least, Partnerverdruss. Und die 
verstopften digitalen Autobahnen zeigen 
hier keinen Ausweg. Stau reiht sich da an 
Stau, genauso wie in den Köpfen und 
mittlerweile auch in den Herzen. Aber 
wir sind voller Hoffnung. Dieser Stillstand 
bringt uns voran. Wie auch immer - wir 
machen was draus! Wir gründen eine 
hoffnungsvolle Fraktion: Die AfB - Alter-
native für Burnout. Lieber Komalachen als 
Komasaufen! Lieber Zwerchfellschäden 
als Leberversagen! Rainer Bursche, 
Katrin Jähne und Alexander Pluquett. 
Tickets:  0340 2 04 27 42
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31. Januar, 19.30 Uhr
Jazz- und Swingband „FüJazzko“,  

Clack Theater Wittenberg

In der Reihe CLACKsprungbrett geben die Macher des CLACK 
Theaters jungen Talenten die Chance sich auf einer professionellen 
Bühne dem Publikum zu stellen. Am 31. Januar wird die Jugendband 
„Füjazzko“ erwartet: Ein Gitarrist (Matti, 16) und ein Schlagzeuger 
(Conrad, 14) waren schnell gefunden, die seitdem mit dem Saxo-
fonisten (Karl-Alfred, 17), dem Trompeter (Toni, 14) sowie dem 
Posaunisten (Bennett, 14) regelmäßig Musik machen. Die Band 
Füjazzko ist nun fast ein Jahr alt. Was die Musikrichtung angeht 
waren sich die Fünf sofort einig. Bei den wöchentlichen Proben und 
diversen kleinen und großen Auftritten geht es jazzig und funkig zu. 
Alle Titel arrangieren sie selbst, auch an eigenen Kompositionen 
wird bereits gearbeitet. Füjazzko bietet ein vielseitiges Programm 
aus verschiedenen Bereichen des Jazz und verspricht gute Laune 
mit grooviger Musik. Tickets: 03491 459245

19. Januar, 19.30 Uhr
Comedy Stefan Danzinger „Was machen Sie 

eigentlich tagsüber“,  Clack Theater Wittenberg
Geboren in der DDR, 
wollten er und seine Fa-
milie in die BRD fliehen. 
Doch leider sind sie falsch 
abgebogen und in der So-
wjetunion gelandet. Nach 
der Wende schaffte er es 
endlich in den Westen und 
landete in Berlin Wedding. 
Auf den Strassen Berlins 
erlernte er seinen Stil und 
die entdeckte seine Gabe, 
Menschen stundenlang 
mit Geschichte vollzubrab-
beln. Was anscheinend 
gut ankam und für witzig 
befunden wurde. Da es 
ihm nicht reichte, das nur tagsüber zu tun, beschloss er vor über 
fünf Jahren, das auch nachts auf den Comedy Bühnen Berlins zu 
tun. Erst auf deutsch und dann noch auf englisch. Das eröffnete 
ihm die Möglichkeit auch auf den Bühnen Amsterdams, Londons 
und Edinburghs aufzutreten. Seine Comedy beleuchtet charmant 
Geschichte und die Geschichten dahinter, kulturelle Widersprüche 
und Absurditäten des Alltags.
Tickets: 03491 459245

26. Januar, 20 Uhr
Kabarett „Weltkritik deluxe“, 
Altes Theater Dessau

Höher, schneller, weiter. Die Anforderungen 
sind hoch: Ich brauche ein Haus, in das mein 
neuer flatscreen passt! Wie kann ich bei mei-
nen Lebenspartner die Romantik optimieren? 
Darf ich mich auch ohne wellness erholen? 
Fragen Sie nicht mich, wie es mir geht, fragen 
Sie meine Gesundheits-App! Alle reden von 
Nachhaltigkeit und Entschleunigung, aber: 
Weniger ist schwer. Dabei sind Höhenflüge 
in Bodennähe doch am schönsten. Bettina 
Prokert & Maxim-Alexander Hofmann. 
Karten: 0340 2511333

21. + 22. Januar, 20 Uhr 
Katrin Weber „Nicht zu fassen“, 

academixer Leipzig

Schon das erste Solo-Programm dieser 
wirklich unfassbaren Künstlerin hatte 
ausschließlich positive Resonanz beim 
Publikum. Man kann mit Recht sagen, 
diese Frau ist einmalig und es gibt in ganz 
Deutschland nichts Vergleichbares. Wer 
sie einmal erlebt hat weiß, wovon wir 
sprechen. 2014 hatte ihr neues Programm 
in Leipzig Premiere und die Fans waren 
wieder restlos begeistert von einem unter-
haltsamen, kurzweiligen Abend und einer 
zur Hochform aufgelaufenen Künstlerin. 
Wie immer wird Katrin Weber auch bei 
diesem Programm von Rainer Vothel be-
gleitet. Karten: 0341 21 78 78 78

16. bis 31. Januar
„Showtime“,

Krystallpalast Leipzig

Glamour, Stil und Eleganz prägten die Shows 
im alten Leipziger Krystallpalast. Abtauchen 
vom Lärm der Großstadt und eintauchen in 
das Lebensgefühl der Zwanziger Jahre wird 
man auch in dieser Show bis 2. März 2019: 
Die Liveband „Swing Delikatessen“ heizt 
dem Publikum ein, preisgekrönte Artisten 
bringen die Gäste zum Toben und Staunen. 
Durch den Abend führt der deutsche Meister 
der Zauberkunst Alexander Merk.
Außerdem dabei: Albert Tröbinger| Ös-
terreich | Kontaktjonglage ||  Monsieur 
Chapeau | Deutschland | Rola-Rola || The 
Dazzling Daisies | Österreich | Luftakrobatik 
& Tanz || Ivan Radev | Bulgarien |Fußball-
Jonglage || Mihail Mihelev | Usbekistan | 
Handschattenspiel & Steptanz
www.krystallpalastvariete.de
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BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
07.01., 19.30 Uhr „Nacht der Tenöre“ 
Italienische Opernkomponisten, Stadt-
kirche St. Maximi Merseburg
09.01., 19.30 Uhr Kabarett Inka Meyer 
„Der Teufel trägt Parka“, Villa del Vino 
Halle
10.01., 20 Uhr Veronika Fischer & Band 
„Musik aus fünf Jahrzehnten“, Ulrichs-
kirche Halle
11.01., 10 Uhr Bildungsmesse „Chance“, 
Messe Arena Halle
11.01., 19.30 Uhr Rio Reiser Abend 
„SCHERBEkontraBASS“, Villa del Vino 
Halle
11.01., 20 Uhr Comedy Urban Priol „Tilt“, 
Steintor-Variete Halle
11.01., 20 Uhr „ABBA“ The Tribute 
Concert, Steintor Varieté Halle
12.01., 19.30 Uhr „Messa Da Requiem“, 
Oper Halle
12.01., 20 Uhr Musical „Das Phantom 
der Oper“, Steintor-Variete Halle
13.01., 15 Uhr Familienmusiktheater 
„Oh, wie schön ist Panama“, Händel-
Halle Halle
13.01., 15 Uhr 5. Kammermusik, Händel-
Haus Halle
13.01., 15 Uhr „Aschenputtel - das 
Musical“, Steintor-Variete Halle
13.01., 15.30 Uhr „Rotkäppchen und der 
Wolf“, Schlossgartensalon Merseburg
13.01., 16 Uhr Kinder „Mann und Frau 
im Mond“, Planetarium Merseburg
15.01., 9 Uhr Premiere interaktives Thea-
terspiel „Auf der Rasenkante - Insekten“, 
Puschkinhaus Halle
15.01., 19 Uhr Feuerwerk der Turnkunst 
„Connected“, Messe Arena Halle
15.01., 19.30 Uhr „The Best of Black 
Gospel“, Steintor Varietè Halle

Veranstaltungshighlights          	    Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 1. - 15.  Januar 2018

10.01., 19.30 Uhr Musical „Ab in den 
Süden“ Pop, Rock & Schlager, Kulturhaus 
Weißenfels
12.01., 18 Uhr Winterfest, Uichteritz
12.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert 
Leipziger Symphonieorchester „Prosit 
Neujahr“, Theater im Capitol Zeitz
12.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert Sa-
xophonquartett „Quartetto Nuovo“, 
Turbinenhaus Naumburg
13.01., 15 Uhr Fest Preisverleihung 
Arthur-Wolfsohn-Stiftung, Theater im 
Capitol Zeitz
13.01., 16 Uhr Neujahrskonzert Jenaer 
Philharmonie, Kulturhaus Weißenfels	

11.01., 18 Uhr Puppenspiel „Karius und 
Baktus“, Haus der Jugend Hettstedt
11.01., 19.30 Uhr Operette „Die Fleder-
maus“, Theater Nordhausen
12.01., 11 Uhr Schlachtefestessen, Röh-
rigschacht Wettelrode
12.01., 15 Uhr Neujahrskonzert der Burg-
musikschule, Schützenhaus Querfurt
12.01., 15 Uhr Ballett „Der Nussknacker“ 
Tanzstudio Radeva, Theater Nordhau-
sen
12.01., 18 Uhr Neujahrskonzert „Von der 
Themse an die Donau“, Erlebnisbergwerk 
Sondershausen
12.01., 19.30 Uhr Tanzabend „Bolero“ 
Tanzcompagnie Landesbühnen Sachsen 
- Jahresauftakt, Theater Eisleben
12.01., 19.30 Uhr Premiere „Young Parzi-
val“, Theater unterm Dach Nordhausen
13.01., 16 Uhr Neujahrskonzert 
Konzertchor Nordh., Bürgerhaus Nord-
hausen
13.01., 18 Uhr „Hänsel und Gretel“, 
Theater Nordhausen
14.01., 19.30 Uhr „Sehnsucht der Wild-
nis“ Andreas Kieling live, Ballspielhalle 
Nordhausen
15.01., ��������������������������������19 Uhr Küchenklatsch bei Klajner, 
Theater Nordhausen 

15. Januar, 19.30 Uhr 
„Best of Black Gospel“,

Steintor Varieté Halle

The BEST of Black Gospel vereint eine 
Auswahl der besten Gospelsänger und 
-sängerinnen der USA. Das Programm der 
Ausnahmekünstler bietet die bekanntesten 
und schönsten Gospelsongs in einem zwei-
stündigen Programm mit instrumentaler 
Begleitung. The BEST of Black Gospel 
vereint eine Auswahl der besten Gospel-
sänger und Sängerinnen der USA. Das 
Programm der Ausnahmekünstler bietet die 
bekanntesten und schönsten Gospelsongs 
in einem zweistündigen Programm mit 
instrumentaler Begleitung. Im Repertoire 
des Chores sind überaus bekannte Titel 
wie: „Oh Happy Day”, „Down by the 
Riverside”, „Walk in Jerusalem”, „Amazing 
Grace“, „Go Down Moses“, „Oh How 
I Love Jesus“, „Agnus Dei“, „This Little 
Light Of Mine“. Jeder Sänger und jede 
Sängerin von The BEST of Black Gospel 
hat die traditionellen Gospellieder bereits 
von Kindesbeinen an in den Gottesdiensten 
der  „African-American churches” aufge-
sogen und verinnerlicht. Die Sänger waren 
weltweit als Solisten mit Chören, wie zum 
Beispiel den Harlem-, Golden- oder Glory 
Gospel Singers auf Tournee. 
Tickets: 01806 570070

9. Januar, 19.30 Uhr
Kabarett Inka Meyer, 
Villa del Vino Halle

Im 21. Jahrhundert hat die Beschimpfung der 
Frau durch die Mode- und Kosmetikkonzerne 
ungeahnte Ausmaße erreicht! Die Botschaft 
der Werbung in unseren Massenmedien ist 
klar: „Frauen, Ihr lauft aus, werdet alt, seid 
zu fett und habt zu viele Haare.“ Um diesem 
Makel zu entgehen, klatschen sich schon 

Grundschülerinnen so viel Wimperntusche 
ins Gesicht, dass sie an der Schulbank sitzend 
vornüberkippen. Und der achtzigjährige 
Senior führt seine kanariengelbe Hippie-
Jeans spazieren, dass man sich fragt: „Hat 
der Mann einen Schlag oder einen Anfall!“ 
Ist doch wahr. Vieles, was wir tragen ist 
untragbar, erschreckt nur die Katze und regt 
die Nierenfunktion des Hundes an. 

Das alles wird von den Modekonzernen 
gestickt eingefädelt, damit sich ihre Gucci-
Taschen mit unserer Kohle füllen. Die Chemie 
in den Schuhen macht uns krank, durch die 
Ananas-Diät sind wir ungenießbar. Aber mit 
dem Weizengras-Smoothie in der Hand het-
zen wir weiter jedem Beauty-Trend hinterher. 
Und am Ende sind wir schön. Schön blöd. 
Karten: 0345 8070760
www.villa-del-vino.de
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12. Januar, 18 Uhr
Tanzabend „Bolero“,

Theater Eisleben

Die Tanzcompagnie der Landesbühnen 
Sachsen gastiert im Theater Eisleben mit 
„Boléro“ - ein dreiteiliger Tanzabend von 
Igor Kirov , Michele Merola und Carlos 
Matos, mit Musik von Maurice Ravel.
Geboten wird zum Jahresauftakt des The-
aters Eisleben ein Abend voller Poesie, 
Melancholie und Humor.

Dieser Tanzabend ist Maurice Ravel gewid-
met, einem Komponisten, der sich durch 
Experimentierfreudigkeit und schillernde 
Vielseitigkeit auszeichnet und zu Beginn 
des 20. Jhs. als bedeutendster französischer 
Tonschöpfer neben Claude Debussy galt. 
Natürlich darf an einem Ravel-Abend der 
Boléro nicht fehlen, Ravels populärste 
Komposition schon zu Lebzeiten. 
Karten: 03475 602070

11. Januar, 20 Uhr
Comedy Urban Priol „Tilt 2018“, Steintor Varieté Halle

teien, deren Vertreter sich ratlos fragen: 
„Warum nur verstehen die Wähler nicht, 
was wir alles geleistet haben?“ Dann die 
Zäsur im Abendland: die empathiefreie 
Kaltmamsell des Großkapitals,, Angela 
Merkel, kündigt ihren Rücktritt an. 
Schon steigt der 63-jährige Steuer-
bierdeckel-Messias Friedrich Merz als 
Nachwuchshoffnung in den Ring. Was 
kommt da noch? Roland Koch? Läuft sich 
der geölte Guttenberg als Anwärter auf 
den CSU-Vorsitz warm? Wer rettet die 
SPD? Andrea Nahles sicher nicht, hat 
man bei ihr doch stets den Eindruck, als 
habe sie schon unter August Bebel gedient. 
Priols 2018 – irre, witzig, gnadenlos.  Auf 
ein Neues!

13. Januar, 15 Uhr
„Oh, wie schön ist Panama“, 

Händel-Halle Halle

Die Geschichte von JANOSCH, wie der 
kleine Tiger und der kleine Bär nach Panama 
reisen. Eine traumhafte, musikalische Reise 
ins Glück. Mit dem 1978 erschienenen „Oh, 
wie schön ist Panama“ gelang JANOSCH 
nicht nur der Durchbruch - er schuf einen 
Klassiker der Kinderliteratur, der als eines 
der erfolgreichsten Kinderbücher aller Zeiten 
gilt. Janosch hat mittlerweile gut 300 Kin-
der- und Erwachsenenbücher geschrieben 
und illustriert, die alle in Millionenauflagen 
erschienen sind. Der kleine Bär, der kleine 
Tiger und die weltberühmte Tigerente sind 
bei jung und alt bekannt. Die Gesangs- und 
Schauspielparts werden voller Herzblut von 
erfahrenen Solisten auf die Bühne gebracht. 
Karten: 0345 5110 777

11. Januar, 19.30 Uhr
Rio Reiser Abend, 

Villa del Vino Halle

Aus „Der Westen“: Für eine Gruppe wie 
„Ton Steine Scherben“ wurde der Begriff 
Kultband erfunden, und deren Sänger Rio 
Reiser, obwohl vor 14 Jahren verstorben, 
sogar hat Fans, die gerade mal 20 sind...
Hits wie „Keine Macht für Niemand“, „Ju-
nimond“ und „König von Deutschland“ 
springen ihr Publikum regelrecht an. ... 
Hinter dem Duo „Scherbe Kontra Bass“ 
steht eine echte „Scherbe“, wie sich die 
Mitglieder der Band selbst nennen: Marius 
del Mestre stieß als Gitarrist 1980 zu „Ton 
Steine Scherben“, die von 1970 bis 1985 
Musik für eine ganze Generation machte. 
Mit Kontrabassist Akki Schulz fand sich 
Marius del Mestre erst vor einem Jahr 
zusammen. Karten: 0345 8070760

13. Januar, 15 Uhr 
Musical „Aschenputtel“,
Steintor Varieté  Halle

Alles beginnt mit der gehässigen Stiefmut-
ter, die das gutherzige Aschenputtel nicht 
nur Linsen zählen lässt, sondern ihr auch 
fortwährend zu spüren gibt, dass sie uner-
wünscht ist. Doch in der neu aufgelegten 
Version des Theater Liberi geht es von da 
an drunter und drüber: Es gibt einen König, 
der nicht regieren will, einen Hofnarr, der 
nicht lustig ist und eine Stiefschwester, 
die lieber reisen und studieren will, als 
den Prinzen zu heiraten. Dieser gibt sich 
wiederum als Bote aus und verliebt sich 
ganz nebenbei in Aschenputtel. Ein Glück, 
dass die gute Fee der Titelheldin zur Seite 
steht, sodass sie mit einem traumhaften 
Kleid bereit für das große Finale ist, dem 
königlichen Ball.

2018  –  Deutschland, Europas unverzicht-
barer Stabilitätsanker, ist ohne Regierung. 
Prompt wächst die Wirtschaft, und die 
Arbeitslosigkeit sinkt. Aufbruch liegt in 
der Luft, verdampft aber angesichts der 
nächsten ungeliebten GroKo.
Während sich die Schwesterparteien CDU 
und SPD gewohnt geräuschlos aneinander 
schmiegen, beschließt Horst Seehofer im 
Abendrot seiner politischen Laufbahn noch 
etwas Leben in die Bude zu bringen, und 
liefert sich mit rechten Schnapsideen ein 
Dauerduell mit der Kanzlerin. Nützen tut’s 
nichts: Die CSU verliert krachend bei der 
Bayern-Wahl und Horst ist der Watschn-
Baum. Auch in Hessen bestätigt sich der 
unaufhaltsame Niedergang der Volkspar-

Foto: Axel Hess
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Veranstaltungshighlights          	     Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 16. - 31. Januar 2019

BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
16.01., 19 Uhr Nordhäuser Unterwelten, 
Traditionsbrennerei Nordhausen
17. + 18.01., 19.30 Uhr Premiere „Über 
Männer“, Theater Eisleben
17.01., 19.30 Uhr Lesung Kathrin Ger-
lof „Nenn mich November“, Bibliothek 
Nordhausen 
18.01., 17.30 Uhr Vortrag „Eisenach 
1918/1919 - Revolutionäre in Nordhau-
sen“, Bürgerhaus Nordhausen 
18.01., 19 Uhr Konzert „Nach italieni-
schem Gusto“ Joachim Schäfer,Trompete 
& Dresdner Bach-Solisten, Historischer 
Kursaal Bad Lauchstädt
18.01., 19.30 Uhr Kabarett Leipziger 
Pfeffermühle, Traditionsbrennerei Nord-
hausen
19.01., 19.30 Uhr „Die Olsenbande dreht 
durch“, Theater Eisleben
19.01., 19.30 Uhr Komödie „Das Fest-
komitee“, Theater Nordhausen
19.01., 20 Uhr Irish Folk „Worrystone“, 
Hafenbar Hettstedt
19.01., 20 Uhr Neujahrskonzert Jazz-
club Nordhausen, Altes Wasserwerk 
Nordhausen
20.01., 11 Uhr Kissenkonzert, Theater 
unterm Dach Nordhausen
20.01., 17 Uhr Multivisionsshow „Wun-
der Erde“, Rosarium Sangerhausen
20.01., 20 Uhr Comedy Rüdiger Hoff-
mann, Theater Nordhausen 
23.01., 17 Uhr Kindertheater „Rotkäpp-
chen“, Jugendclubhaus Nordhausen
24.01., 19.30 Uhr The Best of Black 
Gospel, St. Blasiikirche Nordhausen
25.01., 19.30 Uhr Schwarze Komödie 
„Bis dass dein Tod uns scheidet“, Theater 
Eisleben
25.01., 19.30 Uhr Premiere Märchenoper 
„Aschenbrödel“, Theater Nordhausen 
26.01., 4 Uhr Beobachtung Mondfinster-
nis, Rosarium Sangerhausen
26.01., 19.30 Uhr Jazz Cristin Claas Trio, 
Theater Eisleben
27.01., 11 Uhr Kissenkonzert, Haus der 
Kunst Sondershausen
27.01., 14.30 Uhr Musikal. Reisebreicht 
„Hörner im Urwald“, Theater Eisleben
27.01., 18 Uhr Komödie „Das Festkomi-
tee“, Theater Nordhausen
27.01., 18 Uhr „Veronika, der Korn ist 
da“, Traditionsbrennerei Nordhausen
28.01., 19 Uhr Kaminzimmergespräche 
„Sepulkralkultur und Bestattungstraditi-
on“, Genscher-Saal Bad Lauchstädt
30.01., 15 Uhr Komödie „Das Festkomi-
tee“, Theater Nordhausen

16.01., 15 Uhr Vortrag „Die multimodale 
Schmerztherapie“, Basedow Klinikum 
Merseburg
16.01., 19 Uhr Orgelkonzert Haemi Oh, 
Ulrichskirche Halle
16.01., 19.30 Uhr Komödie „Sturmfrei 
- Windstärke 6“, Villa del Vino Halle
18.01., 16 + 19.30 Uhr Moskauer „Circus 
on Ice“ Triumph, Steintor Varieté Halle
18.01., 19.11 Uhr Hochschulfasching, 
Oelgrube Merseburg
18.01., 19.30 Uhr Kabarett A. Bautzmann 
& R. Günschmann „Warm up für's Burn 
out“, Villa del Vino Halle
18.01., 20 Uhr Les Bummms Boys, Objekt 
5 Halle
18.01., 20.15 Uhr Premiere „Zeit der 
Kannibalen“, neues theater Halle
19.01., 18 Uhr Konzert „Going Beyond 
Borders“, Händel-Haus Halle
19.01., 19.30 Uhr Konzert Russische 
Kammerphilharmonie St. Petersburg & 
Dmitri Berlinsky, Händel-Halle Halle
19.01., 19.30 Uhr Reinhard Straube 
„Ein Hypochonder sieht die Welt“, Villa 
del Vino Halle
19.01., 20 Uhr Tino Standhaft & Band, 
Objekt 5 Halle
22.01., 14 Uhr Neujahrskonzert Neubran-
denburger Philharm., Händel-Halle Halle
23.01., 19.30 Uhr Kabarett Weltkritik 
deluxe „Die hohe Schule der Bambule“, 
Villa del Vino Halle
23.01., 19.30 Uhr Händels Schätze: 
Musik vom halleschen Bach, Händel-
Haus Halle
24.01., 20 Uhr Comedy Chris Tall „Und 
jetzt ist Papa dran“, Händel-Halle Halle
25.01., 19.30 Uhr Kabarett Philipp 
Schaller „Mit vollen Hosen sitzt man 
weicher“, Villa del Vino Halle
25.01., 19.30 Uhr Premiere „In Zeiten des 
abnehmenden Lichts“, neues theater Halle
25.01., 20.15 Uhr Weihnachtsoratorium 
(Kantaten 4-6), Stadtkirche St. Maximi 
Merseburg
26.01., 16 Uhr Reisebericht „Schlesien“, 
Ständehaus Merseburg
26.01. - 17.03., 17.30 Uhr Magische 
Lichterwelten 2019 „New Worlds“, 
Zoo Halle
26.01., 19.11 Uhr Saalekreisfasching, 
Rischmühlenhalle Merseburg
26.01., 20 Uhr Axel Prahl & sein Inselor-
chester, Händel-Halle Halle 
27.01., 15 Uhr Kinderfaschingsause, 
Rischmühlenhalle Merseburg
27.01., 16 Uhr Konzert „Die Vier Pianeu-
re“, Ulrichskirche Halle
27.01., 16 Uhr Konzert Christian Christl, 
Schlossgartensalon Merseburg
30.01., 19.30 Uhr Kabarett Gerald Wolf 
„Na det war wied 'n Jahr“, Villa del 
Vino Halle
31.01., 15 Uhr Vortrag „Influenza - Alle 
Jahre wieder?“, Hochschule Merseburg

16.01., 17 Uhr „Welt der Reptilien“ Live 
Show, Kulturhaus Weißenfels
18.01., 16 Uhr Theater Liberi „Pinocchio 
- das Musical“, Kulturhaus Weißenfels
18. + 19.01., 19.30 Uhr Schauspiel „Ju-
das“, Nietzsche-Zentrum Naumburg
19.01., 19.30 Uhr Kabarett Kiebitzenstei-
ner „Verschärfte Lachsamkeit“, Kulturhaus 
Weißenfels
25. + 26.01., 19 Uhr Krimidinner „Die 
Jagd vom schwarzen Moor“, Gasthaus 
„Zur Henne“ Naumburg
25. + 26.01., 19.30 Uhr Schauspiel „Ju-
das“, Nietzsche-Zentrum Naumburg
26.01., 16 Uhr „Mit Laterne und Flößerha-
ken unterwegs …“ eine Winterwanderung, 
Brikettfabrik Herrmannschacht Zeitz
26.01., 19.30 Uhr „Perlen jiddischer 
Musik“ Ensemble Shoshana, Theater im 
Capitol Zeitz
26.01., 20 Uhr Show „Zauber der Tra-
vestie“, Kulturhaus Weißenfels
27.01., 11 Uhr Kranzniederlegung für 
die Opfer der nationalsozialistischen  
Gewaltherrschaft, Altmarkt Zeitz
27.01., 15 Uhr Show „Zauber der Tra-
vestie“, Kulturhaus Weißenfels
28.01., 16.30 Uhr Märchenspiel „Marscha 
und der Bär“, Kulturhaus Weißenfels
29.01., 10 Uhr Internationaler Puzzletag 
- Schuhmotive puzzeln, Museum Schloss 
Neu-Augustusburg Weißenfels
30.01., 19 Uhr Vortrag „Novalis und sei-
ne Kommilitonen an der Bergakademie 
Freiberg“, Fürstenhaus Weißenfels
31.01., 19.30 Uhr „Kleine Fische - Große 
Worte“ academixer, Theater Naumburg

Das Veranstaltungsprogramm enthält 
eine Auswahl von Veranstaltungen 
ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos 
- soweit nicht anders vermerkt - sind 
von den jeweiligen Veranstaltern. 

27. Januar, 16 Uhr
Die vier Pianeure, 

Ulrichskirche Halle

Rasant geht`s daher, wenn die 4 Pianeure 
Klaviermusik aus Chicago und New Orleans 
der 1920er bis 1950er Jahre spielen. Jeder 
der 4 Pianeure ist ein Meister seines Stils, ge-
meinsam sind sie unschlagbar und in Europa 
einzigartig. Die Nähe zum Publikum bei den 
Live-Konzerten ist kaum zu glauben. Aber 
Standing-Ovations begleiten die 4 Pianeure 
bei jedem ihrer Auftritte. Die 4 Pianeure sind: 
Christian Christl, Edwin Kimmler, Matthias 
Heiligensetzer und Jan Luley.
Tickets: 0345 565 50 50
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31. Januar, 19.30 Uhr
Jahresrückblick Gerald Wolf, 

Villa del Vino Halle

Traditionell im Januar: Ein fein-satirischer 
Rückblick auf das Jahr 2018 mit dem 
Berliner mit dem Berliner Kabarettisten 
Gerald Wolf.
GroKo mit halber Raute: „Wat nu?“
Teufelsaustreibung: Söder als „EX-HORST-
ZIST“
Billigflieger Ryanair: „Keiner geht hier in 
die Luft, Luft, Luft!“
Bundeswehr: Volltreffer: Die Deppen von 
Meppen!
NSU-Prozess: „Nur Komplizen ham wir 
nicht!“
Karten: 0345 8070760
www.villa-del-vino.de

18. Januar, 16 + 19.30 Uhr 
„Circus on Ice“,

Steintor Varieté  Halle

Mit sensationeller Show, Lichteffekten, 
traumhaften Kostümen  und  atemberau-
bender Akrobatik.Lassen Sie sich von der 
Eleganz und dem Anmut der Eistänzer 
verzaubern! Choreografie und Akroba-
tik auf höchstem Niveau, phantasievolle 
Geschichten, erzählt in den Sprachen von 
Artistik und geschmückt mit spannender 
Musik und prachtvollen Kostümen sorgen 
für einen zauberhaften Abend für die 
ganze Familie!!

weitere Termine: 25.01. Braunschweig | 
26.01. Ilsenburg | 01.02. Magdeburg
Tickets an allen bekannten Vorverkauf-
stellen!
www.art-trends.de

Modellbahnausstellung 09. - 17.02. 
im Halloren- und Salinemuseum Halle
Alljährlich zu den Winterferien findet die 
Modellbahnausstellung im Technischen 
Halloren- und Salinemuseum Halle (Saale) 
statt, diesmal vom 09.02. bis 17.02. Es 
werden 15 Anlagen in den Nenngrößen 
Z bis I ausgestellt. Der EMC zeigt seine ca. 
12m lange TT-Anlage „Südharz“. Der MEH 
zeigt u. a. die große Spur I-Anlage mit ihren 
imposanten Dampflokomotiven, die H0 
„Piko-Uralt-Anlage“, die „Industrieanlage“ 

mit dem Wagonkipper, die TT-Anlage „Von 
Waldungen nach Kornbach“ und weitere 
Anlagen. Auch die Großgartenbahn im 
Maßstab 1:8 dreht wieder ihre Runden. 
Alle Kinder bis 10 Jahre haben mit der 
Eintrittskarte eine Fahrt damit frei. Gastaus-
steller sind: Mario Helms mit seiner neuen 
0e-Anlage und Dieter Frisch mit der „Trüm-
merbahn“ in H0/H0e, der Merseburger 
Modellbahnclub und Andy Gründer.

Anzeige

www.salinemuseum.de

19. Januar, 19.30 Uhr
Die Paganini-Nacht mit

Dmitri Berlinsky, 
Händel-Halle Halle

Der von der Presse als „Teufelsgeiger mit der 
Engelsseele“ gefeierte Ausnahmemusiker 
und Paganini-Preisträger Dmitri Berlinsky 
spielte in mehr als 40 Ländern und in al-
len wichtigen Konzertsälen der Welt. Nur 
eine handvoll Künstler in der Geschichte 
erhielten wie Dmitri das Privileg, auf dem 
Original Instrument von Nicolo Paganini zu 
spielen. Der Geiger und Komponist Nicolo 
Paganini, 1782 in Genua geboren, wird bis 
heute als einer der größten Virtuosen aller 
Zeiten bewundert. 
Die Russische Kammerphilharmonie St. Pe-
tersburg unter Leitung von Juri Gilbo gehört 
zu den internationalen Spitzenorchestern. 
Karten: 0345 5110 777

Foto: Christian Ditsch
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Ausstellungsempfehlungen         
Altmark - Börde - Salzland

ALTMARK
bis 27.01. „Akt, Land, Fluss“ 
9 Künstlerinnen - Gruppe 
„rosa garage“, Kunsthaus 
Salzwedel
bis 01.03, „60 Jahre Licht und 
Schatten“ Peter S. Wiede-
mann, Bibliothek Salzwedel
bis 31.03. „Niemand kann 
den Mann höher schätzen 
als ich - Winckelmann & Les-
sing“, Winckelmann Museum 
Stendal

BÖRDE/HEIDE  
bis 20.01. Weihnachtsaus-
stellung „24 Türchen bis 
Weihnachten“, Kreismuseum 
Genthin
21.01., 13 Uhr Eröffnung 
Bernd Neumann „Das Leben 
ist eine große Leinwand“ 
Acrylmalerei (bis 25.03.), 
KulturFabrik Haldensleben

ELBE / SALZLAND
bis 13.01. „Die ganze Welt 
nur eine Elbe – Künstlerblick 
und Tierwelt“, Salzland-Muse-
um Schönebeck
27.01.,14.30 Uhr Eröffnung 
„100 Jahre Stadtrecht 
Leopoldshall“ (bis 09.05.), 
Stadt- u. Bergbaumuseum 
Staßfurt
bis 03.02. Weihnachtsaus-
stellung „Ein Lächeln zu Gast 
- Winterspaß mit Playmobil“, 
Museum Aschersleben
bis 28.04. Rosa Loy & Neo 
Rauch, Grafikstiftung Neo 
Rauch Aschersleben

Harz

HALBERSTADT
bis 17.02. „Halberstadt & mehr“ 
Rüdiger Stecklenberg Malerei, 
Schraube-Museum Halberstadt
bis 17.02. „Halberstadt ruft - 70 
Jahre Aufbau, 20 Jahre Stadt-
zentrum, 30 Jahre Wende“, 
Städt. Museum Halberstadt
bis Mai „Am Anfang war 
der Elefant“, Schachmuseum 
Ströbeck
bis 31.12. „Vogel des Jahres 
2019 – die Feldlerche“, Heinea-
num Halberstadt

WERNIGERODE
bis  12.01.  „Deutsche 
Weihnacht“, Harzmuseum 
Wernigerode
31.01., 15 Uhr Eröffnung 
„Blättertanz“ - florale Orna-
mente, Diakonissen-Mutterhaus 
Elbingerode
bis 31.01. „Art for Joy – Freude 
und Farbe mit ManekiNeko“, 
Rektoratsvilla Hochschule Wer-
nigerode
bis 28.04. Köstliche Ausstel-
lung zum süßen Gold, Schloss 
Wernigerode

WESTHARZ
bis 13.01. „Künstler sehen Tiere“ 
Malerei - Grafik - Skulptur, Stu-
bengalerie Stoetzel-Tiedt Goslar
20.01. „Poesie der Natur“ 
Farbradierung & Ölmalerei (bis 
24.03.), Stubengalerie Stoetzel-
Tiedt Goslar
bis 27.01. Wolfgang Tillmans 
– Kaiserringträger & Matt Cop-
son – Kaiserringstipendium, 
Mönchehaus Museum Goslar
bis April „FasZINNierende 
Frauen!“, Zinnfigurenmuseum 
Goslar

Anhalt - Wittenberg

ANHALT/
BITTERFELD
bis 03.03. „Walther Rathe-
nau | Der Politiker. Der 
Industrielle. Der Bitterfelder“, 
Kreismuseum Bitterfeld
bis 20.01. „aus der Zeit“ 
Wolfgang Grau - Photogra-
phien, Galerie am Ratswall 
Bitterfeld

DESSAU/ ROSSLAU
12.01.,  17 Uhr Vernissage „Alles 
ist ICH“ Erika John, Anhaltische 
Gemäldegalerie Orangerie (am 
Schloss Georgium) Dessau
13.01. Tuschemalerei und Grafi-
ken nach Caspar David Friedrich 
- Malstudio der Ölmühle (bis 
05.03.), Ölmühle Roßlau

WITTENBERG
bis 20.01. „Marc Chagall - 
Anatoli Kaplan - Erinnerungen 
ans Schtetl“, Cranach-Haus 
Wittenberg
bis 28.02. „German Horror“ 
Kriegsgefangenenlager 
Kleinwittenberg im I. Welt-
krieg, Haus der Geschichte 
Wittenberg

LEIPZIG
bis 16.01. „Experience - Florenz 
und die Uffizien“, Kunstkraftwerk 
Leipzig
19.01. Videoshow „Leonardo 
da Vinci - Raffael - Michelange-
lo. Giganten der Renaissance“, 
Kunstkraftwerk Leipzig
bis 10.02. „Klaus Hähner-
Springmühl (1950-2006) 
- Kandidat“ Künstler opposi-
tionellen Kunstszene der DDR, 
Museum der Bildenden Künste 
Leipzig
bis 12.05. „Oh Yeah! Popmusik 
in Deutschland“, Stadtgeschichtl. 
Museum Leipzig

Mansfeld - Saale - Unstrut

HALLE / MERSEBURG

S-HARZ/MANSFELD
bis 31.01. „Quifte an der Knatter 
- Wie es leibt und lebt“ Ausstel-
lung zum Mitmachen, Rathaus 
Querfurt
bis 13.01. „Honigbienen 
und Imkerei“, Tabakspeicher 
Nordhausen
bis 20.01. „Spengler und Du. 
Zeig Deine Sammlung der Welt“, 
Spengler Museum Sangerhausen
bis 31.12. „Ganz großer 
Trick!“ Filmanimationen, Burg 
Querfurt

BURGENLAND
17.01., 17 Uhr Eröffnung „Foto-
grafien“ Frank Wäschle, Galerie 
Tourist-Info Zeitz
bis 31.03. „Namen statt Num-
mern. Jüdische Kultur in Zeitz.“, 
Schloss Moritzburg Zeitz
bis 31.03. „Licht & Schatten: 
Walter Hege. Fotograf / 
Filmemacher“ ,Galerie im 
Schlösschen Naumburg
bis 28.04. „Demolirt! Die 
Sprengung der Weißenfelser 
Burg 1644“, Museum Schloss 
Weißenfels

MAGDEBURG
15.01. „Einheit, Arbeit, Wach-
samkeit - Die DDR in Mosambik“ 
(bis 24.02.), Landtag 
bis 18.01. „Himmelblau & 
Sonnengelb“ Malerei Michaela 
Meves-Tauch, Altes Rathaus 
bis 20.01. „Bilder gehen um 
die Welt“ Magdeburger 
Bilderbogen und ihre Zeit, 
Kulturhistorisches Museum
bis 30.06. „Geboren in Magde-
burg-Buckau: Erich Weinert & 
Oskar Schönberg“, Literaturhaus
bis 30.06. „Kunst und Leben 
Georg Kaiser - Dramatiker 
der Moderne“, Literaturhaus 

QUEDLINBURG
bis 07.01. „1918. Das Ende der 
Mythen. Feldstudie Verdun“, 
Feininger-Galerie Quedlinburg
bis 07.01. „Licht Raum Magie“ 
Klaus Dierßen Fotografie, Feinin-
ger-Galerie Quedlinburg
12.01., 16 Uhr Vernissage 
„Einblicke“ Sergej Berger,  
Malerei (bis 01.03.), Alte Kirche 
Bad Suderode
bis 21.01. „Ich bin Mathilde“ 
1050. Todesjahr Heilige Mathil-
de, Stiftskirche Quedlinburg    

bis 31.01. Kunst aus Usbekistan 
- Keramik &  Malerei, Tiefer 
Keller Merseburg
10.02. „Die Stille im Lärm der 
Zeit. Marc, Macke, Nolde“ 
Sammlung Ziegler (bis 12.05.), 
Kunstmuseum Moritzburg Halle
bis 28.02. Kunsthandwerk 
aus Mitteldeutschland, Kul-
turhistorisches Museum Schloss 
Merseburg

bis 29.03. „Zurückblickend“ 
Federica Rampf, Landgericht 
Halle
bis 16.06. „Kleinwohnung, 
Modehaus, Kraftzentrale. 
Neues Bauen und neues Le-
ben im Halle der 20er Jahre“, 
Stadtmuseum Halle
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Expressionismus & Klassische Moderne
ab 10.02. Kunstmuseum Halle 

Diese beschafft ihnen dann einen Job. Zum 
Beispiel als Parteivorsitzende oder General-
sekretär. Denken wir nur an das Schicksal von 
Andrea Nahles. 
Während andere Mädels im Teenageralter als 
Berufswunsch angaben, sie wollten Ärztin wer-
den, Lehrerin oder Heidi Klum, schrieb Andrea in 
der Abi-Zeitung, sie wolle Hausfrau werden oder 
Bundeskanzlerin. Ersteres hat ja auch geklappt. 
Sie ist jetzt Hausfrau im Willy-Brand-Haus und 
umschreibt die Tatsache, dass sie andere Berufe 
geschwänzt hat, mit: „Parteivorsitzende der 
SPD“. Man kann sich ja alles schönreden. 
Seitdem Andrea für die Hausordnung im Willy-
Brandt-Haus verantwortlich ist, bewohnt die SPD 
nur noch ein paar Zimmer im Keller. Im Umfrage-
keller. Früher haben die Sozialdemokraten mal 
gesungen: „Es rettet uns kein höh´res Wesen, kein 
Gott, kein Kaiser, kein Tribun.“ Heute geht die 
Hausfrau Nahles, wie man liest, jeden Sonntag 
in die Kirche und fleht den lieben Gott an, für ein 
paar Prozente mehr bei der nächsten Wahl. Wie 
will man auch sonst eine Arbeiterpartei führen, 
wenn man selbst nie richtig gearbeitet hat? Gut, 
könnte man jetzt sagen, man muss auch kein Ei 
legen können, um erkennen zu können, wenn ein 
Ei faul ist. Blöd ist nur, wenn man ständig faule 

Eier legt, aber es selbst nicht erkennt. 
Da sind ja die anderen Parteien auch nicht 
frei davon. Nehmen wir die neue Hausfrau im 
Konrad-Adenauer-Haus. Nicht umsonst nennt 
man sie AKK: Ausbildung - Kinder - Karriere. 
Aber eben nicht in einem Beruf, sondern nur 
in einer Partei. 
Und nun muss sie sich auch noch um den Sozial-
fall Paul Zimiak kümmern. Der hat das juristische 
Staatsexamen im ersten Anlauf verkackt, im 
zweiten Anlauf verkackt, ein weiteres Studium 
abgebrochen. Bevor der Paul womöglich noch 
in einer Bahnhofsmission gestrandet wäre oder 
sich von der Tafel hätte ernähren müssen, hat die 
gläubige Katholikin Annegret ihn barmherzig wie 
Mutter Theresa zu sich ins Konrad-Adenauer-
Haus geholt. Generalsekretär der CDU klingt 
ja auch besser, als Studienabbrecher. 
Und so können nun Menschen, die noch nie ihr 
Brot im Schweiße richtiger Arbeit verdienen 
mussten, über Menschen bestimmen, die zwar 
bei der Arbeit schwitzen müssen, aber damit nie 
richtig Geld verdienen können. Kein Wunder, 
dass keiner deren Sorge und Nöte kennt. Denn 
wie sagte schon der große Philosoph Bernd das 
Brot: „Wer nie sein Brot im Bette aß, weiß nicht 
wie Krümel pieken.“ 

Das Leben ist eine große Leinwand 
Ausstellung KulturFabrik Haldensleben

Immer mehr Menschen in Deutsch-
land haben keinen Beruf. Sie sind 
nun angewiesen auf die Politik. 

Der gebürtige Hal-
densleber Bernd 
Neumann stellt ab 
dem 21.01.2019 in 
der KulturFabrik ab-
strakte Acrylmalereien 
aus. Bereits seit seiner 
Kindheit zeichnet er. 
Zur Acrylmalerei 
kam er 2003 durch 
diverse Acrylmalkurse.
Seit 2009 widmet 
er sich intensiv der 
abstrakten Malerei. 
Hierbei geht es nicht 
um den Versuch, etwas 
Gegenständliches zu 
malen, sondern darum 
Stimmung auf der Leinwand ein-
zufangen. Inspirationen erhält er 
oft von der Musik, die er beim 
Malen hört. „Bei meinen Aus-
stellungen fasziniert mich immer, 
was die Betrachter in den Bildern 
sehen und erkennen.“ (Bernd 

Neumann) Die Ausstellung ist 
vom 21.01.-25.03.2019 zu 
sehen.Der Eintritt ist frei.

Kulturfabrik Alsteinklub
Gerikestraße 3 a
39340 Haldensleben
www.haldensleben.de

Seit den späten 1950er Jahren 
hat der Chemiker und Nobelpreis-
träger Karl Ziegler (1898–1973) 
zusammen mit seiner Frau Maria 
die einzigartige Sammlung zur 
modernen Kunst aufgebaut. 
Die von dem Ehepaar Ziegler 
im Verlauf von rund 20 Jahren 
zusammengetragenen 44 Gemäl-
de, Aquarelle und Zeichnungen 
haben seit 1981 ihre Heimat im 
Mülheimer Kunstmuseum. In die 
2002 gegründete selbstständige 
Stiftung kamen sowohl der Be-
stand von Karl und Maria Ziegler 
als auch diejenigen Bilder, die 
von der nachfolgenden Gene-
ration der Familie gesammelt 
worden sind: 71 weitere Werke 
des Expressionismus und der klas-
sischen Moderne. Damit verfügt 
die Stiftung Sammlung Ziegler 
über 115 Werke der klassischen 
Moderne.

In der Zusammenschau der bei-
den Werkkomplexe zeigt sich 
die internationale Klasse der 
Sammlung allein schon durch die 
Vielzahl hochkarätiger Arbeiten 
des rheinischen Expressionisten 
August Macke. Mit besonderem 
Schwerpunkt auf den Bildern von 
Emil Nolde, Franz Marc, Lyonel 
Feininger, Erich Heckel, Alexej 
von Jawlensky und Paul Klee 
umfasst die Sammlung weitere 
wichtige Werke, u. a. von Max 
Beckmann, Lovis Corinth, Otto 
Dix, Ernst Ludwig Kirchner, 
Oskar Kokoschka, Käthe Koll-
witz, Oskar Moll, Otto Mueller, 
Paula Modersohn-Becker, Hans 
Purrmann, Christian Rohlfs und 
Karl Schmidt-Rottluff.
Nun kann das Kunstmuseum 
Moritzburg Halle exklusiv die 
Sammlung Ziegler vom 10.02. 
bis 12.05. in Halle präsentieren. 
www.stiftung-moritzburg.de

 wohin 01 19•.indd   21 09.01.2019   6:49:30 Uhr



22

Gesucht wird eine der südlichsten Schönheiten unseres Bundeslandes. Bitte senden Sie das Lösungswort 
bis zum 21. Januar 2019 an:  Verlag Delta-D, Alt Fermersleben 77, 39122 Magdeburg bzw. online 
www.fzp-wohin.de über das Kontaktformular. 
Auslosung unter Ausschluss des Rechtsweges.

RAETSEL

 1. - 2. Preis 
je 2 Karten „Musikparade“ am 03.03., GETEC-Arena Magdeburg 

3. - 4. Preis 
je 2 Karten „Musikparade“ am 09.03., Arena Leipzig 

5. - 6. Preis 
je 2 Karten „Glenn Miller Orchestra“ am 07.02., 

Johanniskirche Magdeburg

Wir bedanken uns herzlich bei den Veranstaltern 
Musikparade GmbH, Oldenburg | Schmidt & Salden GmbH & Co. KG, Hammersbach
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Waagerecht: 1 - Wohnung eines Fabelwesens bei Herzberg; 10 - Bohrrest; 13 - sagenhafter Riese, welcher in der Ilse 
ertrank (Rosstrappe); 14 – Kopie; 16 - Ort im Harz; 20 - Zeitraum; 22 - Fluss in Süddeutschland; 23 - Abk.: Rotes Kreuz; 24 
- Abk. f. Pkw-Test; 25 - Unterlage f. best. Lebkuchen; 27 - niemals; 28 - Stadt im Westharz; 29 - weibl. Vorname; 31 - Abk. 
f. Grundgesetz; 32 - Abk.: Dynamit Nobel; 33 - ein Antrieb; 34 - weibl. Vorname; 36 - Vogelprodukt; 37 - nicht glatt; 39 
- Hafenstadt auf Malta; 42 - weibl. Schwein; 44 - dt. Hafenstadt; 45 - Einwohner Dänemarks; 47 - italien. Stadt in d. Lombardei; 
48 - Straußenvogel; 49 - Stadt im Salzlandkreis; 56 - Abk.: Leitender Sanitätsoffizier; 57 - Schweizer Hartkäse; 59 - Abk.: 
Facharzt; 60 - Landescode: Marshallinseln; 62 - Kfz-Kennz.: Friedrichshafen; 63 - kurz für Sowjetunion; 64 - alte Bez. des 
Kautschukwerkes bei Schkopau;  66 - alte sumerische Stadt; 68 - Burgruine am Nordharz; 69 - arab. Frauenname;
Senkrecht: 1 - gehört heute zur Stadt Oberharz am Brocken; 2 - Klosterbewohnerin; 3 - Figur in Shakespeares Sommernachtst-
raum; 4 - engl.: Felsen; 5 - Abk. f. Niederkassel; 6 - Erhebung; 7 - Gefrorenes; 8 - starke Zuneigung; 9 - männl. Vorname; 10 
- off. Abk. f. Sachsen-Anhalt; 11 - Erfindungsschutz; 12 - DDR-Scheuermittel; 15 - weibl. Vorname; 17 - berühmte Kodiermaschine 
im 2. Weltkrieg; 18 - ausschließlich; 19 - Lebensende; 21 - Habsucht; 26 - chines. Glaubenslehre; 30 - Himmelsrichtung; 32 
- dort; 33 - war einst Teil von Ostpreußen; 35 - Ausstellungsgebäude; 38 - Futterpflanze; 40 - Redewendung, Mundart; 41 
- Gewürzpflanze; 43 - Ggs. v. aus; 46 - Bekräftigung am Ende eines Gebets; 50 - Nutzvogel; 51 - Abk.: Regelungstechnik; 
52 - sehr feucht; 53 - Lebenssaft; 54 - Abk. f. Unseres Erachtens; 55 - Abk.: Regierungsrat; 58 - Abk.: Mobile Kommunikati-
onseinheit; 59 - Abk. einer dt. Kleinpartei; 61 - Bergrücken im nördl. Vorharz; 62 - ein Schutzschalter; 64 - Kfz-Kennz. d. dt. 
Interims-Hauptstadt; 65 - kurz f. eine Kontrolle am PKW; 67 - ägypt. Sonnengott.

GEWINNSPIEL: DREI FRAGEN ZU SACHSEN-ANHALT
Bitte senden Sie die Lösungen der drei 
Fragen unter Angabe Ihrer Adresse bis 
zum 21. Januar 2019 an:      
Verlag Delta-D, Alt Fermersleben 77, 
39122 Magdeburg. Auslosung unter 
Ausschluss des Rechtsweges. Damit neh-
men Sie gleichermaßen an der Verlosung 
der Preise auf Seite 22 teil.
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FRAGE 1: Welcher Aufstand nahm 
am 5. Januar 1919 in Berlin seinen 
Anfang und verbreitete sich wie ein 
Großbrand in Mitteldeutschland?

FRAGE 2: Am 12. Januar vor 500 
Jahren verstarb Kaiser Maximilian 
I. Welchen interessanten Beinamen 
trug er?

FRAGE 3: Nur einen Katzensprung 
von Sachsen-Anhalt liegt zur letzten 
Ruh in Braunlage August Wilhelm 
Heye, der am 31.01.1869 geboren 
wurde. Welche Bedeutung hatte er in 
der Zeit der Weimarer Republik? 

LOESUNG 12/2018

Das gesuchte Lösungswort im Dezember lautete: AEPFELCHEN, die Lösungen unseres Gewinnspiels lauten: 
1. König Konrad I., 2. Anhalt-Köthen oder Herzöge von Anhalt-Köthen, 3. Wilhelm Justus Chrysander - Göddecken-
rode. Die Gewinner sind: ��: 
1. Preis - 2 Karten „The Best of Black Gospel“ am 15.01., Steintor-Varieté Halle - Siegfried Kuhn aus Sangerhausen 
2. Preis - 2 Karten „The Best of Black Gospel“ am 15.01., Steintor-Varieté Halle - Jutta Walkowiak aus Halle/Sa. 
3. Preis - 2 Karten „Moscow Circus on Ice“ am 01.02., AMO Magdeburg - M. Schweitzer aus Oschersleben 
4. Preis - 2 Karten „Moscow Circus on Ice“ am 01.02., AMO Magdeburg - Gordon Giffey aus Magdeburg 
5. Preis - eine Familienkarte „Oh, wie schön ist Panama“ am 12.01., Schlosstheater Ballenstedt - Ekkehard Neitzke aus Staßfurt 
6. Preis - eine Familienkarte „Oh, wie schön ist Panama“ am 13.01., Händel-Halle Halle - Ariane Jäschke aus Merseburg 
7. Preis - 2 Karten „Die Paganini Nacht“ am 19.01., Händel-Halle Halle - Klaus Jacob aus Aschersleben 
8. Preis - 2 Karten „Die Paganini Nacht“ am 19.01., Händel-Halle Halle - Beate Krause aus Staßfurt
Wir gratulieren allen Gewinnern herzlich und freuen uns auch im Monat Januar auf Ihre Zuschriften.  
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